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S H bem erßen »Sunbert ber «efd?reibung bet? infeften I>«be 
id> angefangen in bet? Dorrcbe allezeit etivas von beiter» 
6d>rifften $u gebenden, bie von biefet? Materie Um&* 
gängig ober nur beyläujfig hanbeln. Unb baö vornehm* 
lid? ber ftudirenben fjugenb $um «eßen, welche in blefem 
£heile ber natur**Stßorie einige VJadjricbtbebarf: bamit f»e hiebe* 
fien Auftores fennen lerne, unb nicht von falfd)entneinungen,berglet' 
eben eine vomitrfprutig ber infeften bie auf unfere Seit tmöcbwange 
fl ewefen, ober vonanbejKtt Dorurtheilen eingenommen werbe. £elß 
Such in vorigen gebaut worben, baß bie maller in biefer Materie viel 
getban h^en, unb bas.bey ©elegenbeit ber Had?nd?t von Albmi 
25uch von £ngellänbifchen infeften. Diefem Albino ivotlen wir m 
3wey Ceutfcber UTahler beyfügen, ber erße heißt Hufnagel betT«» 
g»gurcw«ud> ben Titul h^t: 

Diverfie Infeftorum volatilium icones ad vivum accuratifllme dep.ft* per 
celeberrimuEi piftorem D J. Hufnagel, typisque mandats a Nicolao 


Joannis Vifchcr. Anno i 63 °• 

Unterf<bi«bii4)e2lbWlbuttgen fUegenber infeften nach bem SLtbtn gv 
wählt von bem berühmten Wähler D. J. Hufnage!, unb jum 
brudf befbrbert von Nicol. Joannis Vifeliern. 

iß in länglicfet groß Quarto, begehet aue Vielehen 
Supffer blättern, unb iß nidne von «efchreibung batjey, M ber 
Titul auf bem erßen «lat, fonß gar fein «uebßab. Die Figuren 
flnb überall slerlith georbnet,bie ©rbffer» aUeseit fd?oner unb mehr 
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nach bem ileben gezeichnet, als Me Element, Picl Figuren ftnb etliche 
mahl, boch in anberer Stellung gefe^et, baher S>fc Wählet unb 
3upferflecher fld? liefet? Blätter allezeit wohl bcbicnet&aben. IE« 
perbienet biß ^Süc^lcln , baß man es wieber auflegen laffc; aber ba* 
fceybie Fleinernj Figuren natürlicher madje, unb einige gebrutfte &läp 
ter be,ftige, auf welchen bieHamenber porgeflellten infeaen Finnen 
bemerket,. unb auf ben Rupfer» platten bie Jaulen, beswegen st» 
jeber Sigur Fönnen gefe$« iperben : VOenn es ein ^upfferfledjer 
nur bloß nachffccht, unb Feinen babey 4>at, ber biefe (Ereaturen Fern 
net, fo iverben bie Schier nicht allein behalten, fonbern ohne 5weifi 
fei permehret tperbeu- Sann welcher Wähler, ber nicht zugleich 
biefe £h‘«re genauer betrachtet, meynet, baß etwa? baran gelegen 
fey, ob er einem 3eftr einen ober awey 2Jbfdse an feinen ^drnern 
mehr ober weniger mache. tüie in Hufnagels Figuren auf ber brit* 
ten platte bem VDeiben * <Soltz ‘ 2$efer Swan^ig folche ©elentfe ge* 
macht fmb, ba er boch wie alle ^o!t5*3efer nicht mehr als zehen 
an jeben «5orn hat. biß iß ein geringer llmfta;tb,,abcr er hin* 
bertboch» baß man nicht fagen Fan es fey eine folche Figur (ad 
vivum) nach bem £cben gemacht- «ft ein Kennzeichen, wo? 

burch man alle <Sols*Kcfer pou anbern unterfcheiben Fan. 2luf 
ber britten Platte iß unter ben «Sufnagelifchcn Figuren ein Jweyfal, 
ter, ber auf bem KMett eine ^icriidjc ©laQe hat ; £0 fchemet 
ber Auftor habe gemeynet es fey biefe ©laue orbentlich an biefem 
Infeft, ba boch ©telmcht bie <Saare »om KücFett im Sangen ober 
fonft im fcinfperren beffelben in eine ©chachtel alfo abgefchabec 
worben. 3«h habe in ben erßen fünf Zlyeilen meiner -öefchrei* 
bungen fchon eine partey pon ben Infeaen beren Figuren *5uf? 
nagel hat, befchrieben, baß man fic gegen einanber halten Fan. 
£>a man zum fEyempel fehen ipirb, baß auf ber zehenben piat* 
te ber Auaur nur bie fo genante nympham ber Selb*©rille gereich* 
net ; Sas ift bie Figur biefes Inftas, ehe es fein Pölliges 2iU 
ter ober VOachsthum erreichet, ba Pieimehr bie geflügelre Sigm: 
hätte feilen gefegt werben- Sann wer bie unterfchiebene 
©eftalten eines infeas fii^t wohl »erflehe*, Por unb nach ber 
X * lebtet* 
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lebten Lautung, l>cr macht aus einem $wey unb mehr anbere. t>as 
zwölfte ißlat b<*t bie gigur eines jungen *5ubns, wie ee im &y lieget; 
fonß iß Peine Ttbbilbung non anberen frembben gingen elngemem 
get- äts finb in allen 336. giguren, groß unb Plein, darunter ftnb 
50. große unb IHittebSmeyfalter ; 14. Pteine berfelben ; 22. große 
unb Pleine 2*afer; 27erley ©pinnen»giguren. 12. Äangfüßige 
große gliegen (Tipul*) 11. fo genante 3ungfern bie aud? grarnjo* 
Damoifelles beißen (Libeil*.) £>ie übrigen Pieinen 2lbbilbungen 
ftnb tbeile fo fcblecbt gewidmet, baß man Paum febenPan, unter web 
tbes <oaupts©efcblecbt ein jebes gehöret, gefdjweige wie man ee in* 
fonberbett nenne. iDer anbere tTTabler ber une etwae non infeften 
binterlaßen , iß Johann Gudart ober Goedart ein Hieberlänber, fo in 
biefem QtücPe ber nornebmße iß, bimml feine Arbeit nid;t nur in 
Slbbilbungen, fonbern auch in febönen 2lnmercPungett beßebet. £>er 
bey 25:. Ctebr bamit umgegangen, unb biefe dreaturen 311 nebten 
gefugt, bis er ihre t>erwanblungen gefeben, unb bie febönen Papi- 
lionen mit garben abbtiben Pönnen, £>ie erße Edition foldjer ges 
tttablten 2ibbilbungen in ^Supßer nach geßodjen, war in Hieber# 
länbtfcb^ 6prad;e, welche aber balb rar würbe, ba fte hoch wc* 
gen foldjer ©pradj nielen ungebräuchlich mar, fonberlicb wegen 
ber Hamen foleber Opfere, bal;er iß eine neue 21ußage erfolget» 
uttb 3war in Iateinifd>er Öpracbe in brey Cb^ü^n, ber erße Cbeil iß 
mit bem 2Mlbnüs bes Auftorls Goedart gelieret, unb bat biefen Titul: 

Metamorphofis& Hiftoria Naturalis Infeftorum Auftore Joanne Goedartio. 
Cum Commentariis D. H. de Mey Ecclefiaft. Medioburgenfis ac 
Doft. Med. & duplici ejusdem appendice, una de hemerobiis, altera 
de natura cometarum & vanis ex iis divinationibus. Medioburgi 
8 vo 166 z. 

5)cr Auftor Goedart bat feine Unterfudmng wie er fte mit einer 
2 frt ber Infeften nach ber anbern uorgenommen, unb wie fte ihm 
unter bie «oäitbe gePommem ohne gewiße Ordnungen ober Clafleu 
Sumacben, aufgeaetebnet, baoon ftnb im erßen Cbetle LXXlX.be« 
D. oon Mey annorationen, babey finb gleich anfangs Cap.i.delnfeftis in 
genere. Ex Pliiiio, Ariftotele, Aldrovando, Jonftono aliistjue praeclaris 
Auftoribus colleftx. 


V7a$# 





Halbem anbem {Experiment Fommt ba© VOn Mey e. 2. de api- 
bus, eammque ortu, nach bem 4 teit Experiment folgt c. III. de Vermibtis 
in genere unb nach bem Viten, Experiment! c. IV. Obfervationes per Mi-* 
crofcopium circa infeftorum naruram.e© ftnbbiefe© nur einige Obferyatio* 
res au© bc© Petri Borelii Obfervationes Microfcopicis, t>Olt ben fchlanglü 
eben Würmlein im Ctßig, von ben 8. 2 ugen ber 6pimten, vonFleinen 
paarigen BpecF,Würmleiu, von ben haarigen ;Rä0mictcn, von beit 
Würmern in ben poris auf ben Vlafen, welche aber Feine Witrme, fou» 
bern nur ein verbiefter Bchtveifj , unb von anbern Würmern bie 
in geivifien IKrautf beiten in ber «aut feyn foUen. item, baß bie Bet« 
ben» Würme bie Beibe nicht au© bem maul fonbern an© ben .SrüjFeit 
Sieben follen, beren ihr bilden voll fey. bie £ufft in Pefl^ei* 
ten wie Alftedius fagt, voll Infeften fey, bie man mit ber Äufft in ftch 
Siebe. Pon ben Sahnen ber ©ebneren unb anberen ©Hebern berfeh 
ben. Vlad) bem Xllten Experiment be© Goedarts Fommt ba© von Mey, 
c. V. von ben 2 Uupen in0gemein unb ihren äufferlicben Unterfcbieb. 
Worinnen sugleicb «err von Mey feben läft i>afj « wegen be© wab* 
ren llrfptung© ber J^aupen notb nicht überzeugt gewefen. yiacb 
bem XVIlIcen Experiment Fommt C. VI. von ben Papilionibus in genere, 
barau© man Hebet, ba£ er mit Goedart burch bie Ichnevmones verwirf 
m gemacht worben, inbem er gemeiner e© Fömten aus ben Auceh.s 
ber Raupen bieweilen auch orbentlicher Weife folche fliegen Fom* 
men, ba ee hoch eine frembe »tut ifl nach bem XIXten Experiment 
folatc VII. von ben SUegen, aber, wfebey ben vorbergebenben,«lfo 
ÄU j> hievon nicht© fonberlichee; nach bem 4^en ifl c. VIII. vomBeb 
bewWutm. £a& 5 « M*- Seiten bie Betbem Wurme er(l ,n 3 t«. 
lien qeFommen feyn, unb bag bie alten ©riechen unb Corner nicht© 
bavon gewuft. Ylad? bem 4 ?ften Experiment c. IX. de pediculi, 
plantarum & brutorum , fonberUcb von ben y>eitleufen Oberläufen fo 
in ber «aut fortwüblen ober nagen. Hach bem 6 4 ften Expcrimenc 
c X de longa Infeöortim ab alimentis abftinentia, ba ba© meifFe babey 
von ben langbrennenben Äampen bereiten, fo nichtsu ber materie 
bee Werdf© geboreii noch wenigerwasnach ber 66ften.nachricht ober 
-XX «efchreh 
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2 Sefchreibung pelzet in Cap. XI, pon ber Seinbfd>afftbet Öftere unter 
elnattber, bagar nid?t® pon ben InfeBeniP, bapon man hoch piel Exem» 
pel pitbet, Me in folche® Eapitcl gehören. Hach ber 76pcn Äefchreibung 
folgt baeXH.. Cap. pon Gryllotaipa, Kerpen ober ©^rot* Wurm,unb 
von ben ©rillen. Hach .ber 77 Sporte Fommt Cap. XIII. pon ben 3 ^e; 
fei*nunbt>on einigenInfeaen fonach berdäuer geben. VIachbem79Peii 
Experiment Fommt c.XIV. pon ben Americanifcben Infeften. 

J)cr erpe Appendix ben bergen? pon Mey ba$u gemacht, de Ephe. 
mero, live hemerobio. Ufer, 2 lae ober «$ollänbifd>e < 5 afft genannt, mit 
einer 2$upffer» platte, worauf biefe® Infeftbod?febr ungcpallt inbrey» 
facher ©tellung gepodjen unb Me 8ope gvo platte ausmacht. 

J)er anber* Cbell be« Goedarts pon ber gemeinen DertpanbJung 
ber Infeften, bat ein befonber® Eitel* 251 at, ip lateinifch gemacht, unb 
mit Commentario unb Noten CfFiärt, auch mit einen AQuario Notarutn 
five appendice, pon ber infeaen Urfprung Hug unb ©ebraueb, uerfe^ 
hm POn Paul Veezaerdt, Ecclefiafle in Infula Wolphardi Zelandorum : 
Medioburg : Zclandis. 3 P aber au<hi tVie Itt be® D. van May 41t f*J 
gen, nicht® pon einigen ober befonbern Obfervationen unb Experimen* 
ten,fonbern nur was biefer ober jener Au£tor p ölt bieferober anberit 
he^uge 3 ‘ogenen matcrien, ettvan gemelbet, unb ftitb einige prebigcri 
Äebren babey angebracht. £®ftub 42. Tupfer * Platten, unb auf 
benfelben 51. Experiments. 

35 er britte£beüb«tt»teber ein neue« EfteLSlat, unb bepebet aus 
24. Experimenten bceGoedarti auf 2i.Supper#platten, fcte Änmerj 
dfungen babey ftitb pon 4 t. D. van Mey, ber ben erpen Ehe« heran® 
gegeben, unb pon eben ber'Srcai® Me im erpcuEhcile, nehmlich sut 
fammen<geFlaubte Loci communes unb ©erter au® allerlcy 33 üd>em, 
überall nicht® neue® ober grünbUäje«, and; piel frembe® als pom 
Unterfdpeb ber rehten unb unreinen Ehiere p.126. p 0 n Eueren fo i« 
ber heiligen Schrifft al® ^pcmpcl gebraucht tpcrbeu Me menfehen ;u 
hefchämen ober ju umerrichten- £te anbern, fo etwa nod) 411 ber 
SMaterie berlnfeaen gerfdjm fniMhanbeln pon Würmern, fo einigen 
menfehen bey Webseiten im £cibe getpachfen. p.69. 

Po» 
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t> 0 n ber Tarandola. p, 7 I. 

Pon *»eufchre<fen p. 8 i 
Po» dienen p roo. unb fl£»b’fd? 

Pon Iflücfen nnb non ben £äufe». 

Po» Öen ?|me}fcjT, Scorpionen unb ©pinne». 

CT» ber Dedication melbet et, bag Goedtrt übet liefen 24 
Expcrunente» gedorbe». 

ßHnblid? hat ftdfy &ttfy *5 r. M. Lißer ein tHtt;(25lieb ber 2$bnfgl. 
iDigeJlÄnbff Sociecctt über ben Goedart gemalt, unb feineSnmerd ungett 
barüber aufge$efchnec,babey aber nur bes Auftoris VDorte bemalten, 
unb bie Jufägeber vorigen Iateinifchen Editionen weggelaffen. ©on* 
betlieb *fl ba« was Goedart ohne ä£iotbeüu»g unter eirtanber gefegt, wie 
ihm jebes unter bie «Sanb gekommen, wenn er es genehrt unb abge^eich» 
net, ober was vielmehr nach feinem Cobe alfo uuorbentüd; heraus ge? 
geben worben, in belfere 0 rbnu»g unb unter gewiflfe Citel gebraut? 
worbe». TPiewohl er felbd bas Werdf nicht heraus gegeben, fow 
bern feine ba^u gehörige Papiere mit 2tnmerdfungen unb anbere 
£inrtchtunge» einen feinet, Steunbe abfehreiben, unb für bie Pol* 
lenbttng bes übrigen forgen lajfen. t>ie Äigerifchen ^nmerefunge» 
gehen nicht burchs gantje .Such. £>fe Pornehmjie unter allen~iff* 
bag er überall bemerkt, wo eine Süege ober XPefpe an ffatt bes 
erwarteten Papilions aus ber Äaupe unb bereit Perwanblungs» 
*5ülfe gekommen tff, baß es meiffens ein fo genannter Idmevmou, 
bas i(>, eine Schlupf » IVefpe gewefen, welches Goedart nicht gewufl 
hat , ober eine anbere Art von Siegen* bie man ©chmeigs 
fliegen he*ft- 3» ben meiden anberen id nichts fonberliches, in 
einigen erbüeft man etwas Unerfahrenheit. 2lls baß er p. 109 . 
fent bie Worte bes Plinii 1.16. c 18. bag bie Gallier aus ben 
2 S>irc?en * Eheer hätten machen fbnnen, hätten feine Wabrfchein« 
lichfeit, ba es hoch bie ftugifche 35auren nod? heut Eage 
thun, weil biefer Jöaum ein S«tt $ur Wagenfobmier hat, bas 
man freylich nicht wie ben ©afft im Srühlwg ab^apfen Fan, fonx 
ber» mit 5«wep h^ausbringen muff. gemach weil Goedart ben 
X X X. ©runb 





(Brunb noch nidjt gehabt vorn Urfprung ber Infeften, bag fein«« bet* 
felben au« etwas anber« entgehe, Oberau« etwa« leblofes bekommet» 
fonbern ei« jebe« pon Pater unb matter feine« gleichen. @o etin» 
nert ^err Äij^er biefe XPabrbcit an u«tcrf(biebU<ben Orten, e.g. 
P M 4 - 

Die giguren ft«tb fauber gegoeben auf 14 Platten, bapon 8 in Folio, 
4 in Quarto unb 2 in Oftavo. Die Platten gnb nach , 25 efcf)af« 
fenl;:it ber giguren in grofie ober fleine, mehr ober weniger 
gelber getbcilec; in jebem gelbe ig bie Äaupe, bieperwanb* 
hing« nSüIfe, unb ber papiIion,ober fong eine gliege fo barau« 
gekommen, wann ber Auftor alle brey ©tüÄe auf folcbe 3 rt 
bat gnben fönnen. 

£>er Drinf ig febon unb t>on groffen 33ud>gabcn. 

£ier ICitel ig : Johannes Goedartius* de Infeftis in methodum redaftus 
cum Notularum additione opera M. Lifter e Regia Societate Londinenfi , 
item Appendicis ad Hiftoriam animalium Angliae ejusdem M. Lifterl, altera 
editio, una cum Scarabxorum Anglicanorum quibusdam tabulis mutis, gvo. 
Londin. 

S-eftio I. Ober bie erge Äintbeilung, ig PO» ACfyttVky 2lrte», 
öer .papilionen fofces Cages fliege»/ «nbanben 

aufgeriebteten glügeln 3a erFennen gnb. 

II. Pon Papilionen fo bie Flügel platt liegen laßen 

wann fte g^en, unb 3war folcbe, bie au« Raupen werben, bie 
man 6pannen;meger nennen Fan, weil fte im Griechen eine 
gigur machen, al« man mit ber ©panne miflfet, unb ben Dau« 
men 3um mittel«ginger ober Flefnen ginger tbut, neunerley 
»rten, aber t>on ben brey lateren nur bie Raupen «nb 
gliegen fo barau« geProcben gnb. 

III. Pon Papilionen bie mebr bey ber i7acbt fliv 
gen unb ihre 5%el abtram bangen laßen, 

ba^ gebe«£eib beef en, wie bie r%el t&tm. Diefe« ig bie 
grbge Sektion an? gebet von Num, XVW. bl« CII. 


IV, 



33ombe. 


IV. Pon Öen Infeöen mit öurcbfidjtfoen kugeln, 

tiefer Ittel ifl FIem f unb nur $wey Zxttn bavon abgejeicb* 
net/ auch nur wegen bes Mechodi gefetjt, fo bie Infeften alfo 
nach ben glitgeln eintl;ei!et. TX>elcbe ifcintbeiiung bey ben ge* 
flügelten Infe&en wot;l Fan bemalten werben/ a&er man muß 
fte weiter treiben, nemlicb auf bie Lineamente ober Spanns 
2tbetn ber filügel. 

V. Pott Öen 2Meneil 2Irtem fciefer Ittel iß wieberum wegen 

bee Methodi ober neuen Äinricbtung gefegt, benn ee ifl nicht 
mehr ale eine einige 2lrt fummeln barunter bemerkt, unb ge* 
böret 3U ber oierten Seftion, weil fte burdjjltbtige § 1 ^ 9*1 bat , 
ber $aj>l ber glügel noch aber 3» einer <5aupt< £intbeilung 
worunter alle oorbergebenbe Papilionen geböten, nemUtft 
unter bie Infe£te,bie Pier Slüsei b<*k*n. 

VI. Pott Öen 2\efetrn/ gebet bie CXVIII. ©a bann eine anbere 

Äbtbeilung hätte gef<b<ben follen, nemlicb Vll.pon infeöen bie 
mit ben Slügeln einen £aut non ficb geben, ale bie ©rillen 
unb «Seufcbretfen. darunter gebäret fyitv Num. 119 unb Num, 
12I . Num. 120 aber gebotet wieber unter eine anbere 2 irt 
nemlicb VIII. unter ^efer mit Furien Slügeln/ barunter Fan bie« 
Num. 120. a. geregnet werben, bae ifl ber UTayen*XX>urm, 
wiewobl e«? eigentlich eine Furtje SlügcbEetfe bat unb Feine 
glügel barunter,aber Num. 120 c. ifl ein (Genus) ©efdjledjt fo 
»ielerley anbere unter ficb aleSpecies begreifft, Num. 120 b-bat 
Feinen beygeseidbneten Äefer/ ee wirb aber einer baraus, un> 
alfo $ur Viten Se&ion. 

vil. Pott Öen ^eurcbeedr'en / ifl nur eine einige “Xrt im 
Rupfet/ nemlicb Num. 121. unb gebötet wie oorgemelbct unter 
einen anbern Ittel,wann man biei£imbei!ung«a<bbenSli» 3 *to 
bebauen will 

VIII. 
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VIII. X)on allevley fliegen unO tYlüdtm, barunter g« 
b&ret auch noch was in ber ioten Seftion, n. 144- ßebt- Wie* 
wohl ber Auftor foicbes TPurms 'Derwanbiuttg nicht su feben 
bekommen bat ( es wirb aber eine gliege barausiwelcbe ich in 
meiner erfreu Centurie befcbtieben f unb eine XP affet »Sterns 
geneünet habe. 

KI. X^onbenXPuvmetnfomanfonilScolependras ^etgfc 

iß mit eine 2 lrt im iRupffer vorgeßellt. Unb bie folgenbe 
Num. 142 panbelc von ßblänglicben VOürmcrn in ben 0 £rb» 
©cbw&mrnen. Weil aber Stiegen aus biefen©cblanglein wer* 
ben 1 gebotet biefeNumerunter bie VIH. Seftion. 

X. Pott fcen ©pinnen , wotuntet wiebetum nur eine einige 
3(rt t nemlicb bie langbeinige ßel;t. 

Appendice flnb Scfcbreibuttgen unb brey ^Rupffer»platten 
t>oll giguren ton glufHUufcbeln uub ging * ©ebneren. Cie Met 
^Rupßet • platten aber mit ^Refetn, bie man in ßingelanb ßnbet, 
werben tmiitel (Mutsj ßumm genennet ( baß iß,beybenen fein Harne 
ober Scfcbrcibung iß. &s ftnb auch bie platten nicht nöllig mit 
giguren befet$t, fonbetn überall noch "Kaum zu mehr Sitten, fonberltcb 
auf bet 4tetii welches eine Oftav- platte, unb nicht mehr als 5 giguren 
t?on Wafferj^efern unb gliegen hat. Stuf ber erßenaber ftnb acht* 
Zepnerley Äefer, auf ber atibern breyerley ^Refet, flebenzebnerley 
giguren t>on Säumt XPant$en unb eine gliege. Stuf bet britten 
ßebenzebnerley ^efet. Sille wohl- gezeichnet uub radfoc. 


IQ3oii 




kt fleinen Ifofett'iltocf* 

QBefpe in Den (Spongiolis Cynorrhodi 
ot>ev tu t>eiO SJioo&o&er iocfjwammem @eroäd)feit 
am wißen SKofewctocf. 



ift btcfe Sirt ©cfctupf # 983efpett fdjcn Pon einigen 
betrachtet unD betrieben rrorDen. Sllö non 2Man# 
cfarten im ©chauplah c.45. n. 10 . unD Pon D. chri- 
ftian Menzel Decad. 2d,i Ephemeridum Nat. Curiof. 

_ __ Anno 2 do. <2Begen einiger UmfidnDe aber unD fon# 

Verlieh wegen Der §igur, Die Pen bepDen nicht bmju getfjan worDen, 
habe ich fie nicht porbep geben wollen. Unter Dem e^aupt^itel Der 
Ichnevmonum oDer©c&fupf*9Befpen iftDiefe* ein neueö (Genus)©?* 
fd)led)t/ Da$ nicht wie anDere, in Die glatter Des $8aum$, wie im er# 
ften Tomo Drcp folche Sieten befchrieben worDen, fonDern in Den 
0tamm felbfl unD DefjTen 3vinDe fommt. ©ommer nagt Das 
9 Beiblein oon Diefer fleinen'SBefpe mit ihrem fcharffen 3angen"®*bi& 
vi.$b«il. Ä eine 
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©on Der kleinen 9^ofcn ^ @tecf QBefpe. 

(ine f leine Deffnung in Die fKinDc DeSSKofenftoefS, in tiefe Deftnung 
legt fte Durd) if>ren 0fad)el Die €pet jroifc^en 0tc\mm unD SeinDe* 
0ie flid^t nicht, roie einige mepnen, Die Socket mit folgern 0tachel, 
Dann es ift ein Sege 0tad)el, oDer 0pthe juin (£per * legen, in einem 
Futteral pon jwep falben Canälen Die if)n Dccfen. ©et 0 ad)e! f.dbfl 
fan fid) aud^ in bereifte pon etnanDer begeben, unD Durd) wechfelwei* 
fes£)infchieben Der einen,unD ^m^^Jiehen anDevn $eljfte DaS 
£p bequem an feinen £>rt Durd)fchieben. ©er 0tad)el Der infeöen 
womit fie l)inten Men i(l allezeit innerf^lb DeöSeibeö; Diefer £eg«< 
0tad)el aber wirb dujferlidh gefehen, unD fan nid)t oetwunben. ©ie 
Männlein, fonDerlid) oon Den grofferen Ichnevmone Den ich T o^. I 
(ine0acf OBefpe oDer0pinnen4:ober genennet, haben folche oerbor* 
gene3Befpew0tad)el,unD geben fchmertjliche 0tUhe Damit, wie ich 
aus Der Erfahrung weiß: aber Diefe kleinen thun es nicht. 'SÖeil 
nun nach bineingelegten (£pern Der 0afft, fo aus Dem Jpolfce Des 
0tammeS Dringet, unD jährlich Der ©iefe Des 0tammeS etwas am 
fehl, auch pon Dem 0augen Diefer^aDen f«?f>r hergejogen wirb, we* 
gen Diefer <£per unD £ßurmer nicht glatt bleiben fan, fonbern einen 
faulen ponvfjot^ machen mu§,über melden hernach auch Die SKinDe 
ungleich unD haarig ober moofig wdd)fl, fo wirb Der 3cofen'0tocf, 
fonDerlich Der 'SSilDe, nach Dem §Jlaah ober ^ahl Der @per, foinihn ge* 
leget worben, fehr fropftg. ©ie SOlaDen fo aus Den <£pern »erben, 
faugen Den jufd)iefenDen 0ajft unD £eben Daoon wie ein $inD im 
SDlutter*8eib; bleiben auch tl>re ^ahrunD langer in Diefen halligen 
Paulen als in Der dufter, eine jeDe in ihrem befonDeren €p oDer 
SSdlglein, unD alfo bis ins anDere 3fahr in öen Julius. 9)lan nennet 
Diefe Stopfte in Den 5lpOthecfen Spongiolas Cynorrhodi ober Kedeguar, 
unD werben in gewinn ^ranefheiten jur Slrhenep Perfchrieben, nicht 
fo wohl um Des dpolpeS ober SlinDe willen, woraus fte begehen, fonbern 
um Der Türmer willen Die Darinnen finD. ©ehoren alfo Diefe 
0chlupf ^Befpen an Denen 0fdmmen ober heften Des 9^ofem0tocfS 
abfonDerlich mit in Da$ gegiftet Detinfeaen Die jur Slrhenep Dienen. 
<2Bie Die ©chlupf^efpen in Den flattern eines gewiffen 23aumS, 
aus welchen DieConfeaio Alkermes gemacht wirb unD jwar, wann 
folche Alkermes • ^Sßefpen noch ^aben, unD fich noch nicht in fliegen 
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ober fleine < 353cfpcn uermanDelt f>a['cn. ©ann je naher folche Q3cr> 
manblung, je unfrdfftiger iji Die Sir^enet)/ ^Beil Der ©afft Der 
sftiaDen ficfe fchon fepariret unD Die härteren ^eilealö ‘guffe, $lugel, 
Jeib,$opf, jebeS feinen ^eü Dapon befommen, meines alle« porher 
in Der sjftaDe noch bepfamtnett iji. £Daher Die 2lpotbecfer Die J3eit 
mobl in ad)t ju nehmen haben, Daß fte Diefe £Rofen *€5tocf «$t5pffe 
ju rechter Beit, Das ift im Anfang DcS Junii fammleu lajfeit, Dann im 
QBinter machfen Diefe <2Befpem$ttaDen nicht,fonDern fchlajfen in Den 
Jochlein oDer gellen fo fte im ©ommer angefangen ju machen. 3m §ru^ 
ling,trenn Der ©afft Des Doofen » ©toefs mieDer flügig mirD, befotm 
men fte mieDer Nahrung ju ihrem rolligen ^IBachSthum, unD merDen 
fafftiger unD gebräuchlicher- Silan fan jroar Diefe 'Sßürmlein, mann 
fie etmaS ju früh gefammlet ftnD, Doch in Den Spongiis Cynorrhodi 
gebrauchen, mie man an Den Cocheniüien fte|)t, melcheS auch Heine unö 
groffe unter ein anDergetrocfnete Türmer ftnD, unD in einigen $euch* 
tigfeiten fonöerlid) in einem Sale Alkali balD ihre $arbe famrnt ihrer 
tfrafft pon ftd) geben, aber eS giebt Doch eine groffe unD ermachfene 
Cochenille mcl)r <§arbe als oiel Eieine ; Sllfo ifi es auch mit Den 3Ra* 
Den in gebauten Spongiis. £S ftnD Diefelben glan^enD meiß,halten ron 
Der Beit an Da fie anfangen ju leben, Den um fich herum * quellenDen auch 
mehrentheilS hergejogenen ©afft, fo meit um fich herum,Daß fie eine glafc 
te i)ohle behalfen, Die ju ihren Jeib, menn ermachfen, groß genug ifi, 
Diömeilen hat ieDeihre länglich runDe Vbhle um fich herum befonDerö 
mie Die @all'5lepffel an Den flattern, biSmeilen machfen ftejufammen, 
in melchen^all eS offt gefehlt, Daß ihnen Das Verauslagen gar 
fchmer mirD, fonDern nachDent folche ©chmammen abgenommen 
finD Da Das Belieben Diel harter mirD, mann es auSgetrocfnet iji, 
als mann es amSSaum bleibt ; <2Sann Dann ein ©pdtling unter 
Den SftaDen ifi, Der muß Darinnen bleiben, melchcS auch für Die 
Slpothecfer Die $8efien ftnD. £)ann mann Die fliege heraus ifi, 
fan ich mir feine fonDere Ärafft in Der Medicin pom bolzen leeren 
9ieli Derfelben einbilDen. €ine folche jurücfgebliebene unD Dutr^ge* 
twrDene SftaDe bleibt Dabep gldnhenb meiß, Dann ihre SIlaDe iji 
gleich roni €p an hdrtlich, unD jeiget Daß Die fliege eine harte 
Vaut befommen merDe, mie Die ichnevmones insgefammt haben, 
** Daü 
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Dagfieatämiteinem <£üria in ihrer #autoermabm finD, unD (>aben fie 
hierinnen te$t Die $Cäfet*2ttt* an melden Da6 S33ctn4>arte aujfen ifhrnD 
Da$Fleifch innen, anflatfDag fonjlen Da^Fleifd) an Den gieren äugen 
unD Die Knochen innen finD. ©er 9tofen#@frau<fc oDer Cynosbatus 
iflfeineroonDen^töngflen oDet Den©efimDeflen mebr,morinneri Diefe 
^Befpen ihre ^erlegen, Denn in einem gefunden unD jungen 0tanun 
mirDmanftenieflnDen. ©enufchieffenDe 0ajft mürDe. Diefe $JaDen 
mehr (;inDernaUneiden; wie Dieafljufehr jufchieffenDe $lutter*Mcb 
einem ÄDe befthwerlfch ifl. UnD mirD DaDurd) Der 0az betätiget, 
Dajj Dtelnfefta ihre Nahrung unD Fortpflanzung nur in ©ingen fu* 
eben DieganZ oDec tljeiltf corrumpiret,unD anfangen fu oerDerben. 
9BonDer0d}drjfe il)rei5Bangen-'@ebif]eö Fan tnanauö Dem Jperaufr 
nagen au$ Diefetw barten riefle urf&eilen, unDjugleid) oon einer^aupt* 
Urfadje, warum Der 0d)6pffer Dieferfreafur ein folcheä 0ebi§ gegeben. 
©agfieDieDeffnunginDieälof«m0toc£9UnDe bewach mieDer Damit 
machen ifl oben gemelDet. hintertäßr Die sfllaDe feine Excremema 
in ihrer e^olz^oble welchem jum Verneig Dienet, Dag fte Darinnen alä ei* 
ne £eibe&Ftud)t im$Pmtter*£eibe liegt. <2Bann fie fid) oerrcanDeln 
will,finD Die fd)mavzen Singen balDanibc jn feben, unD Der Unter Seib 
i|* wieFig. i- ju feben ganz ?*um gebogen, ©ie 2Befpe fo Darauf 
WirD,unD mann il>r @?btg reif ifl, fid) beraub nagt, ifl Der Farbe nach 
meiflenö fcbmatZ, DerQV.ud) unD DieFüffe etwa« btaumgelb, Der Um 
terleib länglich. ©ic^Beibleinmit ihren £eg-0tachelüerfeben,woran 
Die 0d)eiDe mann fie tot) finD, fid) offt oon einanDer begiebt, Dag man 
Den 0teifbicibenDen 0tachel allein feben fan. 

1. ©ie §RaDe in DetQ3crmatiDdung 

2 . ©ag<2Beibletn oon Der fleinen Söefpe etwa* großer ai* 

eg natürlich ifl. 

3 . ©ie Flügel megen Der SlDern. 

II. 

Q3on Der fgjfoarZeti SReflel * 3tatipe. 

^^3e jmepteSlrtoon Dem ©efchlechf Der Dornigen Steffel Raupen 
Die ich gefunDen, ifl, wenn fte Flein, ifl, ganz fchwarZ, ich h^« 

Der* 
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Derfelben eine gat^e $3ruf, oom Slnfang Des Augufti an, mit 58rew 
neffeln groß gezogen. 3n Der erflen ^dutung wcrDen fte grün unD 
gelb befprenget mit jtwep gelben punairten ©treiffen an Den ©eiten, 
Die fchwathe ^3ulö* $Der auf Dem 3lücFen längs herab ifl gelb eingefaßt, 
in Der Dritten Fommtfie Dergeflalt etwas naher Die fteinberoierren be* 
Fommf,nemlid> fte wirD Da ganh©ammet«fc&warh aufDemfKücFen, 
mit mehlig weijfen^uncten getüpfelt. ^eDer $8ug bafimep^inge 
non mcijTen einzeln ^drtein,fo auf etwas grbffern weißen $uncten flu 
ben. Ser#als i ft lang unD bat einenSfbfa^ Der etwas Dünner'als 
Die anDern ifl, unter Dem Die zwep PorDerflen §üffe ftnD, unD Der oben Fei» 
ne Sorne bat; aber DiezwepfolgcnDen Sibfdhe unter Denen Die übri* 
gen nier fBorDer^üffe ftnD, haben oben Sorw©tacheln, jeDer Drei?. 
Siefe Dornige ©fächeln finD in Der ©litte mit einer etwas Idngern 
©pi^e, unD neben herum mit Diel anDern befe&t, foDaß fajl jeDe unten 
etwas Dicfer bis an Die4belffre ifl, unD aus Dtefem Dtcferen^beil gebet 
wie&er eine Dünnere ©pihe in Die $öbe. Bitten aufDemüXücfen ifl 
Diefßuls »SlDer mit einem gan| fch warben ©trieb bezeichnet, auf Die- 
fern ©tri$ {lebet auf jeDern $bfah Die mittlere Sorn«©pihe oDec 
©tdngel mit Sornen,unD ift an Der £autgldnhenb weiß, Die anDern 
jmep nebenher finD gegen Die Mittlere ju gldn^enD fchmarfc, auSwertS 
aber oDer auf Der anDern ©eite weißlich. Sie mittlere (lebt aüejeit etwas 
auSwertS naher an Den iöugetu gegen Dem ©cbwanbni, unD macht ei» 
neu dumpfen Stegangel mit Denfelben. Sie ©eiten Des Selbes, 
Idngs üom £opff an hinab jum ©chwanb, finD grau, unD bat jeDer 
5lbfab, außer Den woran Die fechS^orDer^üffe finD, einen fchwarhen 
©piegel »•«JMmct, über*unD unter welchen WieDcr zwep Sorw©tdngel 
flehen. Sie oorDevn ‘güffe finD fchwar^gldnpenD, Die $3auch *§üffe 
grau, wie Die ©eiten. Ser ÄopffgldnhenD fchwarij mit üielen fiel* 
nen ^)drlein, Die auf lauter gldnbenDen ^nopjflein flehen wann man 
fte mit Dem^ergrofferungS^laßanftehet. cffiannDieSeit ihrer 9$er* 
dnDerung Der dufferlichen ©eflaltDa ifl, Frieden fie auäeinanDer unD 
fucht jeDe einen £>rt fid) anzuhdngen. Sie Ueffeln geben ihnen Pott 
Den flattern Feinen fo jähen ©afft,' Daß fie fid) in ein ©ewebe ein« 
fpinnen F&nnen, obgleich Die Ueffeln an Den ©tdngeln fonfl jabe 
§lacfc$*$dDen haben. ich alfo ju Decfen raufle, Damit fte 
Vi.^heil. Sö nicht 
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nic^t roegfriec&en mochten, Mengen ft« fid) aUe mit einigen $aben an 
Den Hinteren puffen eben an Öen ©ebaebt«l*$)ecfel an, unö als Die 
93eru>anblungS»i)ülfe ftcb innerhalb Der&aup«n*$autgefortttet,fpr«tt# 
gete fie Diefelbe $atit auf, unö Meng Da mit Dem jbpflfunter ftc|,nacM 
Dem fte oorber folang mit Dem Äopf gegen Dem ©d)man£aefrummet 
lag, bis fte reif mar. SDiefe Aureiiaoöet ^3uppe bat auf Dem Slücfeh ei* 
ne ©pi^e ober £>Sbe, meld)e als eine^afe «in«« ©efiebts t>ecauö fle» 
l>ef,mif jroep^nopflein neben bei 1 /Die oiel ©leiebbeif mit einem $aat 
klugen ^uncten haben,unD eine ©eficbtS*©eftaflt formiren bclffen. 
Oben auf Dem $opf fteben ein ^>aar Obren ^förmige ©pi^en. £)ie 
$arbe Derfelbett ift grau unb Die ©trid)e überall fcbrcarM £)te 
©d)man($*©pihe ift immer etroaS gebogen, unD menn man fte antüM 
rer, bejeugt fte mit timbiegen unö Stühren aüejeit ibr Sehen, $an fidj 
auch gegen einige ihrer §emöeDami£ mehren, fte herab fcbnieifen, ober 
erfdjrecfen. SS fommen ^apitionen heraus, meld)e auf Der untern 
©eite Der^fügel meber ein gricbifcbeS Ypfilon haben, mie Der fo im 
oierten^betl Pag- 9- befebrieben, noch einen roeiffen Puntf, mie Die fo 
biernecbÜ folgt. Dbgletd) fonjt,$arb unD anöers mit bepöen über# 
ein fommt. Sr bat am §lügel*3ianö herab Deep fd) warpe längliche 
glecfen, hinter Denfelbigen einen greifen unD jroep Heinere runöe §le* 
efen in Der^>omeran^en^arbe,Die Derganpe glügel hat, nur Da§ auf 
bepöen ©eiten Der ^Mahjmifäjen Den mittlern non Den Deep länglichen 
§lecfen unD Den bepDen, fo ober ihm unD unter ihm finit ©djmejfelgelb 
tft,melcbeöbierinDer^igunpei§gela|fen morDen, unD am Dritten oDee 
unfern$lecfen ift einmeijfer^lecfen mit etmas blau gemengef* £)er 
©aum ift febmarf* unD Die Bmicfeln De«©aumS an Den untern^lü# 
gebt finö dbimmekblau. ®ie llnfer^lügel finö fo meif febmarp* 
haarig als fte Mer mir©trid>en bejeicbnef,DaSanDetebisanDen©aum 
ift 9>ometanfeeti*§arb ohnefd>marhe$lecfe Die in Den oben befebrieben 
finö. 3» unter« ©eite öecOber Flügel bat Die örep 9tanö#§lecfen 
fonöerltcb Den Mittlern Deutlich in etmaS $ofbig*gelb*roff>en 
2Die unteren $lügel baben.f^mav| braune SXunpeln in einanöer. ©o 
ftnö auch Die ©pipen an Den ^lügel*©aum nicht fo beraub *fW>enö 
mie bep Dem obigen, £Me Sßxm aber unö Die $mep QSorDer* §üffe 
mie fte bep Demfelbigen befebrieben finö/ nemlicb jene braun mit einem 
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Selben §i«cfcn oornen atti ^olblein tiefe aber ßnD an« $taul geleget, Daß 
er nie Darauf ßelß, fonDern nur auf Den oier anbern. 

1. Sie Staupe. 

2 . €in 5U>fa4 Dciuon etwa« großer gemacht 

3 . Sie Staupe oorwert«. 

4. «öinterwert« unD an Der ©eite. 

5 . SerBwepfaltet mit au«gebreiteten klügeln ober wie öte 

flöget oberwert« anjufeben. 

s. «Kit jufammcngelegten $lügeln ober wie ße untetwert« 
aniufetjen. 

III. 

Q3on brr ge!6 dornigen bltiulidßen 3taupe. 

®S5!an ßnDet tiefe Staupe au# auf Seiten unb £'irf#*23dumm 
imjunio. Ser $opff iß anfängli# f#war&braun, berna# 
wann fte ermaebfen iß, tuirD er f#war|, bat Furpe unD abgeßümpß 
te ©p#en unD J^aar, Daß er gan£ rau# Daron wirb. 3n Der ©firn 
iß eine £erbe, Daß Die jwep &erau*ße(>«nDen ©pt^en Daoon alö Oly 
ren au«feben. Ser ©runD Der £aut iß f#war&, aber Dur# Die 
pielen weißen #aate Die auf lauter weißen ft'nopßein, Fotnmt eine 
bläuliche $arbe betau«. £ben al« wenn man $ienruß unter weiße« 
Äali^ajfer mengt. Glitten auf Den Stücfen berabgebet ein ©am* 
tuet *f#wai#er ©tri# mit ßbwefelgelben ©aum aufbepDen ©eiten, 
neben Diefen ©aum iß ein Orange gelber ©treift; weiter neben Dicfetn 
öuf jeber©eite ein f#war|*punctirter blawgrauer ©treif, woran ein 
f#watb*famnieter unferbro#ner Den Staum De« Stücfen« ober wa« 
man eigentlich Stücfen an einer Staupe beißen Fan, f#ließef,unD ju* 
gleid) Die ©eiten anfangt, woran unten auf jeDern Slbfapüber Dem 
« U ß ein f#warmer ©piegel*$lecfen in einer f#roefebgelben Stame ßefß, 
öheCenfelbett aber ein Orange-gelber ©freiß, Der Die ©eiten f#ließt. 
Sfaf jeDemwnDemjebcnWdbcn ftnD gelbe Sornen, mel#e anfangs 
li# na# jeDer Lautung wa#«*gelb, b«rna# aber ro#*gelb finb. 

%> 2 $}a#s 
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«Nach Dem dpalS<$tagen auf Den jmep Darauf folgenDen Slbfdfcen ftnD 
nur uter ©ornen, auf jeDer ©eite Der $uls<2löer jmep, auf Den 8- 21b* 
fd^en Darauf aber jcDeSmabl fieben folc&e ©orn«5lefle ; auff Dem 
©cbmanh toiere, itnD neben Der ©obroanh« floppe noch ein ^aar.®iefe 
©ornen*5lejle befielen aus unterfdneDlicben ©orn-0pt^en oDer ©ta> 
c&eln, Die toier 5Je|te auf Den toocDerften jmep ^Ibfdtjen, haben jeDer fünff 
©tad>eln,unD neben fid) aufDer^aut an Der ^uls^lber ein fcbmar« 
fceS ^nopftein; Der Wfl fo mitten auf Dem fKücfen * ©trieb oDer ^uls* 
2lDer (lebt bat nur jmep, Die toier übrigen aber neben Derfelben linefs 
unD reebtä jeDer toier ©pifjen. ©ie mitteljle ©pitje auf jeDentijl i(l 
Die langfle unD fldrcfefle, Die fo neben b«r ftnD immer eine etmas nieDri* 
ger am ©tamm als Die anDere,unD rings herum mann Deren toier finD, 
mo aber nur Drep, Da ifl auf Der ©eite gegen Die ^uiS^Der eine me« 
niger. ©er 51 jl auf Der $ulö*5lDer l>at feine eigene Sieben * ©pifee ab 
lejeit gegen DenSljt juDeroor ihm gegen Dem Äopff ju fleht. SeDet 
©orn am 5ijl bat eine fchmar^e, f<$arjfe unD flarcfe ©piije. <2on 
Dem meiffen £ärlein flehet jeDeS in einen fdjmarhen 9Ung. ©er $8ug 
Der5lbfape ifl fchmarh unD mit folchen #aar gingen eingefaßt, Die 
fichtbaren ftnD als Die anDeren am.Seib. ©ie ^uppe oDer QjerroanD* 
lungS*#ülfemirDbraumrofb, unD hat nid)' allein auf Dem dürfen Die 
feharffe Olafen «©piije, mit Den pep^nopfUin neben her, Die als5fu< 
gen flehen unD ein ©eftcht machen, fonDern auch toernen,mo DaSSftaul 
DeS^>apilienS innen liegt, fleht manauffenDie ©eflallt eines Äafcen* 
©efichteS. ©ie hangt ftd) nur an Die ©d)man^©pihe fejl an, Dod) fo, 
Daj? fie Das ©emichf immer behalt toor fich ju fallen unD Die 9lafen©pipe 
auft Dem 9lücfen über fich juf ehren, ehe fie fich aber aus Der Dlaupen« 
#aut heraus thuf, hangt fie mit Dem ^opff ganfc gegen Den ©cbmanp 
gebogen, ©ie anDern Weinen ©pi£en Deren fechfe auf Den Dtftcfen 
hinab finD, haben toornen einen fchmarhen SlingunD ein meiffeS «5nD* 
©pi^lein. ©ie mittelfle oDer Dritte toon oben herab iflDiegrofle,Die 
anDeren immer etmas Weiner, fonfl ftnD Die Lineamenra Diefer #ülfe mie 
Der toorhergehenDen. Unten an Der ^üefemdpohe fangt fie am erflen 
an füberne unD gülDene §lecfen ju bekommen. 

©en 2 5 flen Juniiltochen Die $apjlionenauS,meldje einer, Der 
folche^h^ere nur obenhin anfiehef, leid;t für einerlei mit Den toorigen 
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anfebenfan,Dann Das meifle Der $arbe IDer $lüget oben unD unten, 
fommt mit einanDer überein. 3 $ h^be fie aber mit $!ei{j bie* neben 
einanDerfe^enmolIeri/Dagman Den HnterfcfmD Deutli^er fef>en mbge. 
©ann Der jept befebriebene ^>at einen roeifen Pun£i auf Der febmarh* 
braunen ^efffte Der Unter *$!ügel, melcbebiecetmaSDuncfelerim&upf* 
fer gemacht tfl. 2 luf Den obern §*iügel ftrrD am SXanD nur $mep fd)marhe 
§lecfen,hingegen jmei) groffeunD Drei) kleinere abgefonDerteoom 3 vanD: 
gegen Dem Seib $u bat er nid)tSfd)marpeS auf Den bügeln, unö Derglet* 
^enUnterfd)ieDeme[)r,meld)e man leicbtlicb aus Den'giguren felbflen 
[eben fan. Stlfo Das man bierDurd) febon Drep oon folgen ^apiltonen 
famt ihren Aarelien Der ^Bermicrung entreißen fan, Die miriflid) oon 
einanDer muffen unterließen »erDen,gleichwie fle als Raupen unter« 
fcbteDen finD. 

©ie Staupe fleht aus mie gig. i.auf Der erflen glatte im 
Dritten gelD. 

©ie Aurelia oDer QSermanDlungS^ülfe. n.g 
©n&bfa&Don Der SXaupe mit feinen @tricben, Punßeti unD 
Bornen. 2. 

©er ^ 3 apilion mitauSgebreitetenglügeln. 4, 
mie fie obenber auäfeben. 

©er ^>apilion mie er fipt als einer Der bep 'Sage fliegt, mit auf« 
gereeften gtügelo, mie fie unten ausfeben. 5 

IV. 

93on betgrünen ftörnarffpunftirten Dtau^ 

pe auf t>en SBeiben^Sölattcrn, roovaud gelbe Sßejpett* 
fliegen otwodtfupfSBeipeit werben, 

(EJs fottinief DUft« infefl D«$ 3af>rä jroermafyl,im gröBling unt> 
'S* im @ommer. $D}an flnDet eSarn meiflen auf Den SJBeiDen, 
miemobl fle in Ermangelung Detfelbm auch auf @tacbeb$öter unD 
Doofen ^trüueben fiijen, melcbe megen Des %Bettec$ etwasgelitten 

%> 3 oDefr 
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©Der Mangel am ©onnenfdm’n unD Dev frepen guftt haben. ^Bann 
tiefe fliege einen 3ßeiDetpSSaum fmDet, Dev mögen m fch wachen 
^rteb« De«©ajft«, jur Nahrung ihrer jungen bequem ift : ©o &jf, 
net, fte auf Dev untern ©eite De« SBlaf« unD gegen Dev ©pipe an 
Derfelben mit ihrem ©obig Die duftere Haut, leget in jeDe Dehnung 
folctjcc aufgejmieften Haut ein €p welche.« DaDurd) feft, nothbürjftig 
befeuchtet unD etwa« beDecfet liegt, ©o balD Die jungen lebenDig 
finD, fangen fte an folgern $B!at an jufeeffen, unD Damit fte einantw 
bemach nicht &inbern,unD Den DDaum am SBlat weg nehmen mögen, 
heben fte Den ganzen Hinterleib auf Die Hob«/welche« fte auch wo e« 
tiothig ift hernach noch thum mann fte groffet worDen jtnD,fo Daß faum 
Der vierteln £e« &ibe« am QMat hangt, nemlicb fo weit Dte Drei) 
^»aar Q3orDer*$üfte gehen, ©iefreften Die ^Blätter ab, bi« an Die 
mittlere SRippe. 511 « ichnevmons -Raupen haben fte viel Ralfen, fo 
Daft man Die gehen Sfbf&fce nicht wie an anDern «Raupen an Der gange 
De« gelbe« fo Deutlich ernennen Fan. UnD um eben folcher 9?afur mU 
ten haben fte auch auffer Den fech« weiften Q3orDer puffen am^auch 
fed)ö $aar grüne §üffe, Da fonftan Den Raupen wenn fte viel «Bauch» 
pfte haben, nur vier «j>aar ftnD. ©o haben and) Die fech« ^orDer» 
Söffe längere ©lieDer unD Platten, fo Daß fte nicht fo wohl auf Dem 
ebenen Sölat fordriechen Donnen, fonDern Die Söffe weiter al« anDere 
«Raupen au«breiten muffen, auf Der ©chärjfe De««Blat« aber bequem 
Damit feft hangen, unD wo fte Den gelb nicht über ftd; fehren,Da laßen 
fic Doch Den Hinterleib etwa« (>inab hangen, wann fte freffen, fo Da« 
nicht alle ^Bauch * pfiffe am «Blaf halfen, ©te grüne $afbe ift jmac 
an Dem groften^ft De«geibe«,aber e« ift vornen unD hinten auch et# 
wa« Davon gelb, nemltch Die Drep erften Slbfäpe vorn $opf an, Davon 
Der eine Der Hal$ ift ; unD nach fiebert grünen Slbfähen ftnD bi« an« 
<£nDe De« gelbe« wteDer Drep gelbe. ®ie $ul« * 5lDer mitten auf Den 
«Rücfen ift fthwarfj von fchwar|en fßuncten, unD neben Derfelben auf 
jeDcr ©eite vier Reihen fötnarfee^toincte. <2ßann fte ftd) Da« Dritte» 
mahl gehäutet, fo ift Die jrnepte SReibe von Den fc&roarfcen ^unefen in 
gelbe runDe ^lecfen gefaßt, fo Da« ein «JMinct oDer jwep Derfelben in 
Dergleichen Rieden ftehet), Deren gehen ftnD, unD am Hai« Der eilffte. 
©ie Dritte Steiß« ^unefe ift unter Diefen Rieden unDjwiföen jeDen 
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glecfen finD auch einige ^uncte, tr><?lc^e DiepvepfeDleibe ooU machen, 
©ie DriftefKet^e befielet aus einem langen f}>uncf oDer ©trichlein unD 
jtbet) Keinen ^unefen, Dabon Der eine gegen Den$opf ju etrouS hoher 
als Der anDf re flehet. UberjeDem$u§ ijt auch noch ein fchro.arhe$£iup 
©trichlein. £>ieERei!je^3uncte aber über Den güffen, als Die werte 
bemöcücfen an, begehet auf jeDen Slbfafc non Drei) ^uncten, Dabon 
Der erfieunDgrbjltcetmaS eefig unD meiftenSDrepecfig, DeracDere aber 
länglich ifh StufDcr©chman^lappeift ein fchroqrljet §lecfcn. 3« 
Dem berDern gelben ^heiiftnD auf DenjroepSlbfähen hinter DemdpalS* 
Slbfab ättep fehroarfce^unefe in Der Siniemif Der Dritte 9fcih«Deran* 
Dern ^uncten im grünen. 

<2Bann Diefc Staupe ihre ©rolle unD ihr Sitter erreichet bat, fciecht 
fte oom S5aum herab inDie©rDe,fpinnef ficb Dafelbjl in ein fd)roarheS, 
unD oonjeI)en©ajft hart unD Dicht gemachtes ©efpinft ein. darinnen 
jiebet fte ihre£Raupem$aut nicht auf unD befommt feine^erroanD* 
lungS^ülfe (Aureüam) mie anDerc Raupen, fonDern an Deren ftatt 
bleibt Die Staupen <$aut, in melier fieDjnn erblich eine 9ftaDe roirD, 
unD Darauf Den €infchnitt ober mittlere £)ünne Des Seiber befommt, 
roooon folche ©reaturen infefta (bropx) heifien. ©nDlid) fomrnt eine 
Selbe3Befpem$liege herauf fo Die Slaupem^jaut unD i(>rpapiernef 
hartes ©efptnnft Durchfn§t, unD heraus friecht. ©ie Singen unD Da$ 
fpi^ige3angem@ebi§ itf fchmarb^ SDie $orner haben fed)S ©elencfe. 
S)er3vücf en begehet aus Drei) ^HSülfien/nemlich aus jmep^erhformigen 
gefpaltenen fdjmarpen Wulften in ein anDer, unD unten einen rünDlichen 
£Uier*€>But(L SDieSöcujt hat auch einen Dicfen fchmarpen gefpaltenen 
gleich hinter Den jmep oorDerften §ti|fen. ®as übrige ift alles 
gelb* SDie^lügelaber haben Die gemeine SIrt unD $arbe Dec^Befpen, 
food) mit ihren eigenen Lineamenten. 

n. i. SMe aufgebiflene £aut Der unfern ©eite DeS QSlatStuo 
Die ©per liegen. 

2 . 2Die fKaupe nach Der Driften Lautung. 

3 . 3Dte Dianpe nach Der liierten Lautung. 

4. ®ie ^ßermanDlungS^ölfe. 

5* ^ie^Befpen?fliege. 

6 . fDie Lineamente eines ober« unD 

7 . ©ine$ untern glugels. 
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V. 

93ott ber Sdb*@<tja(ie unb ibmi^eftr. 

5I^€r$efer fo aus Diefet $elD*0djabe wirD, ift gan|fdwar&, 
Doch nicht gldn^enD oDec $3ech ; fcbwat’(*, fonDertt mattfthroar^ 
als^olft’ ©ragt Den&opf fegr unter fid) gebogen. 0eir,e ftüljl* 
dDornet haben jehen Slbfdhe, Daoon Der ndd>fte am $opf Der längs 
fte, fegelformig, unb ftcf>t mit Dem (plagen ©heil unterwärts, wie 
Die anDern auch alfo auf einanDet flehen, Die fünf oberften 2lbfd|e 
formiren ein Ä&lblein, welches am ©tännlein etwas ftdrcf'er als am 
cffieiblein ift. ©ec 0chultet*0chilDift etwas breit unD glatt; Die 
Flügel haben Drep Rippen oDer 0triche lang« hinab, Dapcn Der 
ndc^fte an Dem £KanD Der ethabenfte ift. Smij^cn Diefen 0trichen 
finD lauter einwärts gehenDe $uncte. ©er Söauch hat fed)S 2lbfd$e. 
©aS < 3Bciblein verbirgt fid) etman ein Piertel goU tiefin Die <£rDe wann 
cS legen will, wie eS auch nebft Dem Männlein allezeit über 9lad)f 
tf)Ut. Sauffen fonft bepm©age immer herum unD fud)en ihre@peb 
fe,DaS ift alles was toD ift unD §leifd) hat. ©ie SSper werDen nur 
hier unD Dar einzeln Pon Dem $Beiblein gelegt, finD runD unD anfangs 
lieh gleifch'^cb, werDen hernach aber wei§. Dierjehen ©agen 
friecht DaS^unge heraus, DaSjwar Die Lineamenren Des &'efetS aber 
Dabep folche ©eftaüt hah Dag man es leidftlid) für eme anDereCreas 
tur halfen wirD, als Daraus wirD. 0eine $ühU Jpörnec haben nur 
Drep längliche Slbfape* ©ie hintern jwepphl ; 0pi§en aber,fo©a* 
bei * welg ftef>en, haben nur jroep halb wei§ halb fchmarfce 211'fdpe. 
©ragt Den $opf fcf>r eingejogen unter Dem 0chulfer 0d)üD. ©ec 
£eib ift oben mit jehenO.uer>0chuppen belegt Dieganp über Denfelben 
gehen, unD noch weit Darüber hinaus flehen. <2Benn ein folchec 
$Butm aus Dem €p fommt, ift er gleich Diel groffer als Das €p, fo 
Dag Darinnen feine 0chuppen fehr fdjon famt Ätopf unD 0chwati& 
in Der SKunDe gelegt finD- <2r fouimt fehr weig heraus, wirD aber 
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MD grau,unD bemalten nur Die ©chuppen nodj weißliche ©pi^en. (£c 
frißt alles was er oon frifchen oDerftocFeuen $(eifcb oDer 2{aß antrijft, fo 
mit Dem 9)}ift auf baS^elbfommt oDer auf Dem $elb ftirbf. ec 

cuc()aufunDanDen@etrait-§clDern gefunDen wirb,frißt er Die zeitigen 
Corner fo efman auSfaflen, utiD ^abc ich fie eineSeit lang mit etngeweich* 
ten $ 8 rob unterhalten, weil Der 2laß = ©eflancf ju eefetyafft wucDe. 
©nigeCffiafFer*©chwcfeti Die mir ftarben, griffen fie auch gleich an,unö 
mit §ifch* Hopfen habe id) fie lang erhalten, Dann Da Frieden fie alle 
< 2Bincfel in Denselben burd), unD nagen Das inwenbige ab. fangen 
fo ftarcf an if;re teilte, baß fie fid) Damit inDie^öhejiehen laffen, unö 
wenn einer ein ©tücflein Nahrung l>at, fchlept er eS gleich hinter ft# 
oDer gar weg,mannein anDererFommf,Dec mitfrejfenwill 9?a#Dec 
anDern i)dutung ftno Die jungen braun, unD haben auf jeDem Slbfafc 
Dm; ©trichletn auf Dem £HucFen unD neben an jeDer ©eiten*©pifce wie« 
Der einen etwas fchwdrheren $unct, welche fünfte jujamtnen etneSinie 
formiren. cffieil Der^)intc*’ «Seib folchec SLBürme etwas langer als 
ihm Die fcchs Q5orber«§üfte in Der ^)ohe tragen oDer fortbringen Fon« 
nen, fo ifl im ^intern ein ^achfchteber, Das ift etwas fo heraus geht, unD 
als ein §ußjum feflfefeen unD fortfehieben Des hinter «Selbes Dienet. 
® ie 2Beibletn legen immer ein^le ©>et fort, auch wenn Die jungen aus 
Den er|ten€pern fich fd;on jum Drittenmahl hauten. ( 3Bann fie fid> 
3um pierfen unD le^teumahl gehäutet, frtchen fie etwas tiefer als fon(l 
inDie€rDeunDbeFommterfeine^eferjAureliam,oDerÄ\fer'^BerwanD« 
lungS*$ülfe,auS weld)er er nach $5efdjaftenf;eit Des Retters etwas 
eher oDer fpdter in feiner §tgur, Doch anfänglich weiß, wie er Durch 
feine £>ülfe fchon Durd;gefchtenen noch felbigeS S<#r heraus. §)eS 
^Sinters aber bleibt er in Der ©De oerfteeft. 

®ie Äefet*gigur ift i. 

©n ©; 2. 

©n auSgeFrodjenerSfßurmauSDemfelbett 3 . 

©n folchec <2Butm nach Der vierten «Lautung Wie er auf Dem 
^tiefen auSfiehf 4 . 

5Bie er unten ausfieht 5 » 

©ein QSorFopf 6. 

Sh feiner ^ejwanblung$*«&ülfe 7* 

Vl^heil € 


vr. 
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vi. 

Q3om SKajen^utm. 

(S?0 gehöret DiefeS lnfe£l unter t)tc bon mir eigentlich fe genannte 
<2Bürmer, Das ift, es frtec^ü nicht ohne §üj]*e tüte eine CÖJaDe, 
fonDern auf^üfien unD hatfeineglügel, Daher gehöret es mitunter 
Die&efer, wie es üon einigen mit Dem fDtajen * $efer, Dem tarnen 
nach, vermenget wirD. etliche haben Diefen 'SBurm lateiuifch Den 
tarnen Profcarabaeus gegeben, ich fanaber nicht fehen warum? als 
Dag fie etwan wegen Der furfcen §lügel* artigen ^dutlein auf Dem 
tKücfen ihn unter Dte furfc*flügligenÄefcr fehlen wollen. ©ie£aupt* 
eigenfehafft eines ÄeferS iff Dag er Die jwep Flügel unter jmepfjar* 
ten ®ecfen bergen f an. ©iefer <3Burm aber hat gar feine §lügel jum 
fliegen unD was er an Dem Ort hat wo fonften Oie §lügel finD, Da tff 
nur eine£aut fo Den einfehnitt jwifchen Dem OberumD Unterleib 
Decft unD Den Diefflen $heil Der0eiten ein wenig fchüfct, wann er in 
Die rauhe SrDe friecht. 

«9lan ffnDet ihn auf leimigen 2ltfer*$elDern oDer Slngern, im 
SOWnat Sftap, oon Dem er Den tarnen befommt, unD in welcher ©e> 
genD er einmahl gefunDen wirD, DawirDmanalle^ahr ihnmieDerffn* 
Den. Welches für Diejenigen Die ihn jur Slrfcenei) gebrauchen, unD fou* 
Derlid) Die ihn in einiger Stenge haben müffen eine 33equemlichfeit iff. 
(Sr frißt oon Der grünen @aat unD anDern ©ras. ©er $arbe nach finD 
Deren jmeperlep, Die meinen flno Violet-fchwarh, Die anDern haben 
©olD*§arbe, mit grün unD rofh gemengt, ffreiff weig über Den Seib. 
€S finD abcrbepDe einerlei ©efchlecht, unD gatten fleh mit einanDer. 
Welches ein unfehlbahreS Äennjeichen Dag Die ^hiere fo folches t>on 
Statur thun bon einerlei; Specie miteinanDer finD. er tragt Den 
■Kopf f«hr unter fich gebogen, f;at einen fchmalen SKücfem@chiiD, unD 
jwei; als $(ügel gcflaüte Stftcfen * ©eefen unten Daran, Die $aut 
Diefer ©eefen unD Des £Kücfew@cht(DS an welchen bisweilen Die$ld* 
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dje an ein «Jkar Orten tiefer eingeDrucft i(I,ift al« Corduan; amSeibe 
aber etma« glatter. ©ie ^übl Corner begehen au«jtrölf©elenden, 
DtebepDem9[Beiblein auf einem ^nopf an Der 0tirn flehen,unD fajlei* 
netlep ©röffe haben, bi« an Da« porDcrfle, foallein^nbbleingeflaltef. 
2$ep Dem Männlein aber ftnD fie mie in bierbepgefebten ftigur. <2Bann 
fte ftdj gaffen, fofpielt Da« $ttdnnlein mit feinen Fühlhörnern jupor 
an De« SIBeibleinö feinen unD ^dlr ficb mit einem S5ug DeneöDarmit 
mad>en fan, Daran an,unD mit Dem 9ftaul reibt e« Da« SÖSeiblein 
3»ifcben Den $ühl # £Srnern herab auf Der @ttrn. @ie bangen einige 
0tunDen mit Dem hinter ♦‘Slbeil an einanber. <2ßann Da« ^Beiblein 
legen will, grabt eöftch De«roegen etman Soll tief in Die^rDe,unD nad) 
Dem Segen friechen fie mieDer berPorunD leben noch einige ^age, in Der 
erjlen fühlen 9}ad)t aber merDenfie mattunD fterben. £Me jungen 
frieren noch im 3unio Deffelben 3al>ve« au«, finD rothgelbe, haben 
einen langen «pinfer *Seib, unD unter Dem porDern Der au« Drep 2lbfd» 
hen befielet, Die fecb« < pfR ©i* ♦ «f>6rnlein finD furp, am 

0cbroanh haben fte einige lange $drlein, momit fte gar leidlich an 
Den nafjen ^att^röpflein hangen bleiben, permeiDen Daher Die 9ldfie 
m fie Diefelbigen fpüren,unD haben ihr ©etrdncF jugleicb im frifcben 
©ra« Da« fie frejfen, oDer in Den flattern Der trauter, £)ann al« 

icb anfänglich il)tcNahrung nichtmujleunD an DenSllfen Die ich fteng 
einen entölen* ©crud) fpurete, gab ich ihnen Violen Blatter meld)e 
fie auch frafen. €« finD febr Piel Türmer, meld)e einen ©afft por* 
nen oDer hinten non ftd) geben wann man fte fangt. Welcher ©afft 
bep Den meiflert flmcfr,bep einigen eine ©leichbeit mit etwa« ( 2Bohlrie» 
chenDe« baf,,al« De»; grüne auf Den Reiben riechet al«* 

Dann al« eingemachte Stofen, unD ein anDerer ^efer al« Mufcus oDer 
fjgfam, unD Diefer ?Dläjen * ^Burm al« Violen, ^iemobl einige 
auch unangerührte Dergleichen ©eruch Pon fid) geben, al« Die0pani< 
fche fliegen mann fie auf Dem^Belfchen $ollunDer (ober ©panifchen 
§lieDer)fihen immer ftincfen,Da§ man fid) ihnen nicht nahem mag. 
£)od) glaube ich/ Da§ e« mie jene«, Die feinDlichen ^hiere abjubalttn 
gefchich t,Dte ihnen etman am meiflen fdjdDlich ftnD unD folchen ©eruch 
nicht pertragen fönnen,ob er un« gleich fo unangenehm nicht fd)einef. 
SBo aber ein ©eruch bep Den infetten ift, Den fte von fich geben, oh«« 
€ 2 am 
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ungerührt juroerDen, fommteövonanDern Urfa^en, Darunter Die vor* 
nebnifleift, Da§ fie wegen,De$ ©affend unD $orfjeugen$ ihrer $lrt ein* 
anDecDefto leichter gnDen, unD an fiel) locfen, mie etwan ein»f)irfcb um 
folc^e £eit .ftärcfer riecht, oDer einÄater ein ©eftdncfe macht. Sftadj 
melmahliger Häufung io Oetrcn lebten fie crfl Di« kugelförmigeSlücf* 
£)ecfen befommen, bleiben fte über cüBinterä in Der leimigen SrDe, wo 
Die Sftaffe nicht binfommenfan, big um Die $Hpen*geit Deö anDeren 
3ahr& S)ie Sllten flerben alle nodj in Dem 3af)re Da fie Die Sper gelegt, 
wann etwas falte pachte kommen finD fte gleich matt uuDtoD. ©ie 
jungen aber Frieden in Die SrDe. 33alD nad)Demfieau 6 DenSpern 
gef rochen,laufen fie fiarcf herum unD auöeinanDer ihre Nahrung ju 
fuchen, haben an ihren Ämtern etnen^bachfdjieber, Das ifi etwas als ein 
$u§, Daö fie aus Den f)intern heraus thun, auf Die @ad)e feigen worauf 
fie friechen unDwiDer hinein jieljen. dahingegen Dienten folgen 
^achfchieber nicht mehr haben, fonDern ihren Seib nur nachfchlcppen, 
fonDerlich Die'SBeiblein, fo lange fte Den Seib voll Sper haben. $ßel* 
eher h^rnad; fehr ein fallt mannDte2eg*3eif vorbep i|fc 
n. i. Sin Sp- 

2. Sin auSgefrocheneS junges. 

3 . < 2 Bie eg ausfiebet wenn es vergrößert wirD. 

4 . Sin SSBeiblem von Den grünlichen unD ©olD^atben. 

i- Sin Männlein von Den fcbwarh Q$iol*$arben. 

6. Sin §uhb|)orn Des Männleins. 

VII. 

QSon bet* ©raf otfe, untten ttii* 

nen^apilioti jbi>arau$ n>tri>. 

gi$ m «Ifcn $$ei! Tomi habe ich auf Der xi. unDXlifen 

Tabelle Der Dritten glatte jroeperlep Dergleichen Rotten vor* 
gellet unD betrieben, womit Die gegenwärtige viel gemein 

Daher 
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Daher id)nur Dasjenige, morinnenfieabfonDetltchunfetfchieDen tft / unb 
fo biel Id) babon beobachten Fan, hier Anfuhren will. Sö legt Der 
ffiegenDe ©Jotten^apilion feine €t)ec an Dürre ©raSftdngel Die et* 
man jum hbchflen ginien ,Dicf ober Da* jwolffte 'Sheil bom ^oH/ fo 
balD Die länglichen C’pec (ebenDig Darauf, welche* im Anfang De* 
0ommerS oDerimMajo gefchtehet, fo benagen fie gleich Diefe Dürre 
0fdngel,welche oom^ljau täglich benehet werben, Daß fie auch betio* 
fhigte^euchtigPdt für Diefe Kreaturen haben. 3$on Dem abgenagten 
wa* nicht jur^ahrung Dient Heben fie anfänglich »Ich Die^üifejufam* 
men, unD Frieden immer mitaufgerecFterfbülfe aufbenfet|)S Korber* 
pj]en fort. QBenn ftefldrcfer werben Heben fie nicht nurDieHetnen 
abgenagten^arftculnaneinanDer,fonDern 0tücfe üon runDen ®ra$* 
ftdngeln, unD Die theilö langer ftnD als fie unD ihr $auS, runD herum, 
unD beDecfen ihre Jpülfe Damit. SÖSann fie fich berwanbeln wollen, in 
Der fliegenDen ©eßaüt juerfcheinen,fo Frieden fie au* Dem ©ra* an Die 
33aume oDer was fonfi in Der «SrDen jlecFr, al* Pfahle unD anDer*, 
fpinnen DaS&ch ihre*fi)aufeS an einer 0 ’!te feflan, unD nach einigen 
^Bochen bohrt fich Die Aurelia au* Dem 9JJunD4!och heraus unD Die 
©Jetten fliege bricht au* Derfelben bereor. 

SMefe fliege hat etwa* breitere aber auch fördere $lügel al* Die 
SSlaf^often. ©ie prb ifl Dem blofen 2iug nach bunefebbraun auf 
Den klügeln unD an Dem Selb, aber wann man fie in Der 0onne mit 
Dem Q3ergr6fTerungö*©lajfe befieht,fo ifl fte mit filber* farbigen unD 
golD^glanhenDen ^atticfeln gedieh befe^t, fo baß jeDe ^articfel ihre 
£Regenbogenprbehat. &ie£nDeber$lügelfinDmitcf)drlein al*mit 
pan^en befeht, Die pfle finD nicht fo langal* beo Den £3lat-*©Jotten. 
SMephMDorner haben auch neben au*fW)?nDe£ddein,Dte aber nicht 
fo Dichte neben einanDer flehen al* an Den pDer^ielen. S>ie Slugen 
finD nach Proportion großunb fchmarb bornen am$opf,unD Fan matt 
Dom £opf Deswegen fafl nicht* al* ein brau whaarige* 0trichiein fe* 
hen. <2Bann fie fich gegattet legen fie ihre (fpec auf ihr« ^duslein, 
Da Dann Die Sunden gleich anfangen Die angeHebten©ta*fldngeUu 
benagen unD fich hülfen Dgboti jufamtnen ju Heben, SDie 3ungen 
feeffen hernach auch auf grünen ©raß^ldttern Heine Shcher in Die 
äujfere 4?aut Derfelben. 
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1. ©ne #ülfe mit Dem ©rasftdngel beliebt. 

2 . ©nei^ülfe au« melier Die 9ßetwanblungS*$auf heraus 

ftet)t* 

3. ©ne $ülfe eines jungen. 

4 . ©n junges DaSlriecbtunb feine #ülfe in Die #ohe hält 

5. ©er^apilion oDec 9 ftotten*gliege. 

VIII. 

Q5oit her ©alel * ©thwnttlj * Dtaupe unb 

ij>rem ^opilion. 

t 3« fehlere 23efcbreibung unD Slbjeidjnung, welche einige bon Die* 
fee fRaupe hinterlafifen, Oie fte lateinifd) Vinulam nennen, bat 
mich beweget Diefelbe etwas genauer ju befeben. ©er ^aptlion oDet 
©^metterling legt Duncfel ^ajlanien braune ©per einzeln hier unD 
Da einsauf ein ?ölaf, unD $war wie er bet; mir getban, auf glatter ei* 
nerrotben ( 2BeiDe, welche an einem Ort tfünDe Der ibr ju trodenwar: 
©iefe©per ftnD unten wo fte auf DemÖMat liegen,flach biSjur#elff* 
te, Die anDere cfpelffte ifl: runD erhaben. Bitten in Diefer erhabenen 
^jelffte beiffet Die innen jeitig geworbene 0f£aupe ein runDeS £ocb bet? 
aus, unD lonimt ju ihrer Nahrung im Junio auf Das QMat ©te 
jungen Eftduplein haben Den @abel*0d)wan($, wooon Diefe'D^aupe 
Den tarnen haben lan, jwep ©riftbeil fo lang als fte felber ftnD. 
3b^ £etb febwarp an^ufeben bis jur anDeren Lautung, in meiner 
fte braun* rotb werben unD haben oben am $opf jraep $ 6 ben als 
£>bren, an welchen ein 5 Cölblein mit Furien paaren herum als ein 
©treit^olbe mit eiferen (Spieen befept, fonDerlicb nach Der Dritten 
Lautung, nach welcher aud; Die ®eiten etwas grünlid; werben. 2luS 
Den bepDen@chwanfc*@pi£en Fonnen fte einen fJcofen * rofben gaben 
heraus gehen lagen, fo balD man fte etwas ftarcf berühret, Der noch 
einmabl fo lang tfyals Die ©abel*@pil?en ftnD unD alfo langer als 
Die gan&eSRaupe,Diefe gäben Fbnnen fiefrümmen wohin fie wollen, Die 
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©abel Dabei) in Die $5be recfen, aus einanDer t(jun, unD mit folgen 
jroep $&Den übet Dem Selb gegen DenDrt mo fte berührt merben, eine 
felbame^emegung machen. ©aß eS jur Verhütung eines 
Don einem $einD Dicfec Staupe gefdffebt, ifl gevpiß, welcher eöaber fep f 
wie unD mar um erfichDaDutch abhalten laffe, habe ich noch nicht feben 
fönnen. 3n Dem erften #unDect Diefer ^efchretbung im jwepten^bctl 
iß Die ©ll - ERaupe betrieben unD geiget worDen, Daß fie bintec Dem 
$£opf fönne $wep fold)ewdd)e0piben heraus geben laffcn, menn man 
fie anrübrt, welche aber zugleich einen oerDneßltchen ©erud) uon ficb 
geben *, 2ilfo mepnefe icb Diefe rotben $dDen murOen es auch tbun, 
aber Das menfcblicbeRiechen empßinDet nichts allbiec,wann aber Doch 
ein ©effanef Daoon gefpübrt wirD, wie es wabrfcheinlid) ift, muß ec 
febr fubtil fepn,unD nur ponDenfeinDlicben Wetten Diefer SKaupe am 
meiffenempfunDenmerDen. ^Jöann DteERaupe groß gemorDen, wer* 
Den Diefe ©abel *0ptpen harter, bat jeDe fteben grünlich *roeiffe unD 
febwarp * punedrt? Dringe herum, unD bep jwanpig^ieineäacfen unten 
Daran, immer jwep oDer Drep neben einanDer, welches bezeugt, Daß 
Diefe 0ptpen eigentlid) mehr unD feine bloffen $übl ; 0pihen finD, miß 
Die©riUen unD mehr anDere Wette haben. 0ie tljun auch wenn 
fie ecwadjfenftnD Die rotben $dDen feiten heraus, es fep Dann Daß fie 
gar hart angegriffen oDer berührt merDen, aber nach Der Lautung tbun 
fie Diefelben efft heraus, ohne Daß fie berührt werDen, Damit fie Diefel* 
ben gangbar machen unD Die alte^)aut an Den 0pthen abfaüe. Eftach 
Der lepten Lautung finD Die jroep^ölblein famt Den Ohren* förmigen 
£6hen auf Dem $opf nicht mehr Da. ©ec #als * 0cbilD unter wel* 
^en fie Denft'opf einffehen faniff harter unD glatter als Der £eib, hat 
Dornen *wep febwarpe $}uncte woDie&olbletn geffanDen finD, unD ift 
grün, hat über Der 0tirn einen weiffen 0aum, aber an Der SctmDe 
gegen Den ERücfen $u (welches hier mit 0trid>letn bemerefr) einen ro* 
then0aum fonDerlich bep Denen worausMännlein werDen. ©ie 0pi# 
hebom^)als*0chilD an bis auf Den liefen iff auch grün, ooH weiffec 
(gtrichlein, Die ihn in Der SDdffe faff ganp weiß mad)en, Die 0pipe 
aber Daran, fo wdt fie hier Duncfel gemacht, iff fd)5n ERofen*roth. 
©erfKücfeniffalS ein Rhombus, grün unD mitmetffen0tricblein fo 
angefullt, Daß er auch weiß fcheint ju fepm ©er 0aum h«r»m aber iff 
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recht weif, unD ndchft Daran innerhalb De6 Rhombi, fo hier mit 
Strid)lein bemerkt als mit Schatten, ift an theilö folgen Staupen 
auch ein Stofewrother Saum. ®tc Spiegeh$lecfen an Den «Seiten 
finD weif,oüabrunD, unD fchwarh eingefaßt. ©ie Schwan^&'lappe, 
welche fie öffnet wenn fie Die Excremenra pon fid) thuf, ober Der 
0chwanh,*©abel bat unten awep f leine fchwarhe Spieen ftehen, Die 
etwaä über fichgefrümmetftnD. *2ßenn ihr DerÄothanbiefenSpt* 
|en ju flarcf anbangt Daf er nicht abfallen fan, fo biegt fic fichmitDem 
£opf Dahin unD reift ihn mit Dem SÖtaulab. Dienen aber Dicfe 
3 Wep Spieen jur^erwunDungoDerSUbhaltung eineö $einDe$Der ihr 
jwifcbenDie ©abel fommen mochte, ©ie Seiten De$ Rauchs finD 
@rafcgrün. Sie hat feine Sdywan^Süjfe mie Die anDern Staupen, 
©ie acht $öaud)^üj]e haben jroep fchwartje SchilDlein Daö obere fo 
weit Der $u§ in Den $$aud) fan eingejogen werDen, Daö anDere fo wett 
Die flauen hineingehen in jeDen $uf. 3$on Dem Ijinterftcn Q3aar Der 
fBauch^üjfe an, biö jtt Der ©abel ift e$ unten grün, unD bep Den 
SDtdnnlein ftnD jwep fchbneStofen *rothe Striae, an Den Seiten abeu 
ijt DiefeS hinter #^heil fd)war^ punctirf. ©er Äopf i(t Caftaniem 
braun fo weit man Die Stirn oDer Den Q3or*$opf fehen fan, neben 
aber fchwarh, Der ©effallt nach ulö eineöSeiDen ’SfBurm^ohnefol* 
dje Lineamente, Die ein fo ndrrifcheS ©eficht formiren fönten, als Der 
(Eopift, oDer Derd?upferffecher,inDeöGaedarts lateinifd)en Edition ge* 
macht, ©ie^jaut an Dem $opf fo weit fie mit Denselben einwärts 
gejogendft unten am $$arf,tjt auch Stofen *rotfj. 2llle Diefe fchone 
Farben aber vergeben in einigen StunDen,werDeti als ein fauler Slpfel, 
wann Die3eit Daiji,Da§ fieftch Das le^temal)l bauten, unD jur b6Hi* 
gen ^BerdnDerung einfpinnen will, bis auf Das Stothe am fragen, fo 
roch am Idngften bleibt. Sie wirD wol)l 2^- gell lang, wann fie 
gute Sprung hut. ‘SBann eS regnet ocrflecft fie fich nicht Deswegen 
unter Die glatter, fonDern fi$t immer oben auf in Der CDtitte auf Der 
Stippe Dejfelben. €S ift mir in ptelen fahren Der QSerfuch ihre 
tur unD 2lrt ju erfprfcheti niebtangegangen, biö icb enDlicb gan^e^ßei* 
Den*3metge Curd) Socher eines Grefes geftecFef, Daf fte unten Das 
effiaifer erreichen fonnen,oben auf Das Q$ret aberthat ich ^rDe, weil 
DieiStoupen in €rDe fwehen wenn fie fich einfpinnen wollend balo 
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Diefe^weige einen oDer jwep'SagegeflanDen/flecFfeid) POn eben tiefen 
5öaum Do« Dem Die vorigen waren anDere Darein. ©a nun Die $eit 
Deg ginfpinnenö Farn, oetlobr ich Diele, big ich ihnenQ3öutm3\inDefi auf 
feie €tDe legte, an Diefelrgten fie ftcb, fuhren eine <$ieffe cm Detfelben, 
fingen an Den^epf juerft ja übetfpinnen, fo oft fte Die pDen €reub* 
roeife über einanDer jogen, biffcn aug Der £XinDe ein 0panlein, unD 
Fieben eg mit einen ©ummt <0aftt aug Dem $}aul Dajttifcben. 5ilfp 
Daf? nicbtaUein Dag ©eroebe einerlei; prb mit Der £RinDe wurDe,fon* 
Dern aud) einerlet;$drfe batte, Daf; ich Dag ©efpinfre nid^t mürDege* 
funDen haben wann id) nid)C Den Ort Derfclben anfänglich gefeben. 
3n Diefew $aug blieben fie bif; Dag folgerte pbr in Den iftap halb im 
dpolh, halb mit ibrer Arbeit bebecFt. ©ie OSermanDlungg^otUfe 
(Aurelia)ifi braun unDbreit^ ©er^apilionhat Feine kbbaftepr- 
ben fonDern alg Die^adjü^Bogel. ©er DtucFenbat einen oierecfigert 
fabl wdfen haarigen 0d)tlD, an welchen oornen jrnei; fchwav|e ^3um 
cte jM)en. ©ie $aare am SCopf ftnD auf Der breiten 0tirn unD ^mi* 
fcben Den Slugen weidlich, Die klugen fchwatt unD auf Den Surfen fle> 
ben roie an Den Hermel in-pHen fchwarpe3opflein,fo hier braun^aarige 
glecflein in gramweifen. ©ie $lügelfmD fafi 2fd>emgrau unD Die 
§iguren mit fchwar^braunen 0trichlein Darinnen, ©ie Jporner finD 
fc&roarh mit braun n’otben §eDerFieb paaren. ©er Seib ifi unten 
0chwarh’braun mit weifbraunen£aaren,Die fd) warpen pfe metfc 
haarig, Die untern glügel Slfchemgrau roie Die obern. ©ie SlDern aber 
an bepben etrcag bräunlich- ©iefeDiaupefrift feiten Deg ^ageg, ftfct 
immer füll unD halt Den Porter* Selb mit feinen pfen etroagin Die 
•£) 6 l)e. ^Bann man fiepuingt $u frtechen fo gefd;iebteg al$ 0 tof> 
weif wann fie fich aber einfpinnen will, fo lauft fie fchnefl herum unD 
fucbt dngfüglich einen bequemen Ort. 

n. i. 3if ein £p wie eg auf Dem S5laf liegt. 

2 . 0n€p aug Dem oben eine £RaupegeFrod;cnif 

3 . <£in£Rdupleinfot>ot wenig 0tunDen auggeFroc^en if. 

4 . ©ieSftauperoenn fie auggewachfen. 

5 - ©ie Staupe in Der Q&rwanDlungg £ulfe. 

6. ©er^)apilion, 
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ix. 

Q5oti fee QBuMr<uit*9taupe unt) ihrem 

«Pa^ilion. 

\^ß2tn nennet öiefeö Verbafcum 6« Eafeinet im ^eittfc^en 2ßuli« 
Ärauf, wegen Der wolligen $aare, fo überall an Denselben 
fmD. ©ieSllfen haben fuc'SSolIe; SOSulle gejagt, Daher Da$ Adje- 
Öivum noch ^Bullen heißt, *2ßo im ^unio Diefeö^raut in cfnoaö 
magern unD troefenen ©runö flef)t, ftnDet man Diefe £Raupe Darauf. 
€$ hat ftejmar Die $rau 9fterianin, unö Albinus fc^on, aber in jener 
Tom. in. Edit. pofter. Tab. 29. finDfeine färben Daju gefegt; in Diefem 
Tab. ij.'ifl audj alle# gar m f ur| betrieben, unDwirD auf ein illuminic* 
Ui oDerniit färben bejfrtcheneS @;pemplar Dabep gefeben, Der $\enfel 
tnujfe ihnen mehr alä Die^eDer reDen, Die Betrachtung Der Sftatur war 
ihre eigentlt<$e2lbfid)t nid)f. ifl Diefe SKaupe tt>eig unD gelb, unD 
mit gelben unD fchwarben©trid)lein, auch Dergleichen grojfen unD fiel* 
nen ^uncten auf Dem Ö^ucfen unD an Den Seiten, befepf. ©ie ©tim 
hat Diefe fMmete unD ©tri^leinfo bei; einanDer, Daß fiefajf ein©eficbt 
machen. ©ie gelbe gierten am Scibe haben feinen ERanD oDer©aum, 
fonDern ftnbinö grüne gleid)fam perfrieben, wie Die Zahler fagen,Dod) 
allezeit oon Den fchwarhen etwas auf Dem ^üefen eiogeftblojfen, an 
Den ©eiten aber gegen Den Bauch geht Das gelbe über Die fchwar|e 
spuncte hinaus. ©ie haben in Den Lautungen Diefe ^uncte immer 
etwas anDerS, fo Daß mannigmahl^uncte oon einanDer abjtehen,Die 
ln Der lebten Häutung jufammen ftojfen. €s finD auch Die ^uncte 
Des fünffugen Männleins öon Den^uncten Des SlßeibleinS unterfehie* 
Den. <2Bie ich fie &enn auf Den grojfen Kletten flattern an $arb 
unD ^uncten oDer ©trichen anDerS gefunDen; Da Der gantje ©runD 
um Diefelben $)uncte herum ©ummi* gutt gelb : ©aS übrige alles 
am Seibe SDleer*grünlich mar ; ©er Äopf unD ©chwanh aber wie 
SBerg «unö anöerS selb* Unö itf Die SMmajfung m Dem Männlein* 
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(sjefcblecbt, fchon bep Den Raupen, auf Diefem Sah gegrünbef. <2SaS 
fd)öner unter benfelben an §arbunD anDern ift, Da ift fünfftig Der^api* 
liow ein Männlein, uno bat alSDann wiederum fdionere färben als 
Das <2Beiblein. ©ic QSerwanDlungs * JDüife ift rofF> * braun unD bat 
DiefeSbefonDer, Daß DieSpipen Der$lügeloor DemWib beraum fteben, 
Die fonftbeo anDern feft anliegen, Das Dient ihnen Das Erliefen Des 
Unterleibes befter abjuhalten, unD mehr fKaum $u haben Denselben 
auch oorfichju bewegen, wenn etroan unten im@efpinft ein fcbdDltcheS 
Infea Durch Das ©efpinft oDer $Mat einbrcc&en weite, Denn Der Unter* 
ßeib ift Das einige Das Der eingefperrefe unfertige ^apilton bewegen 
Fan. ©er Swepfalter ift eine Sule oDer Stacht *Q3ogel unter Den 
Sommer* Mogeln, bat $übJ*-ferner obne^aare oDer SeDer^fielige 
geangen, mit febr Diel @lieDer*SKingen oDer 2lbfähen* ©er fchwarhe 
SCopf bat (eine jufamnten * gerollte Saug* Spieen jmifeben jwep auf* 
recht jtebenDen haarigen ?Dtaul*@ptfcen. 2luf Der «Stirn ift er ein me* 
nig haar ♦ färb, unD auf Dem Wirbel jwifchen Den Römern ftebf ein 
rothaariger Schopf, Der in DerSOtitte fchwarfce ^unefe hat, Die als 
ein SKing ausfeben. ©ie haarigen 2l<hfel* Blatter, oDer Der auf 
bepben Seiten DeS^opfs an Den Slchfeln über fich ftehenDe fragen, 
Der fonjt bep anDern Sulen auf Den Schultern aufliegt, fleht hier im* 
mer etwas aufred)twiebepDen Dbr*Sulen Der ^Bogel einige $eDern 
am £opf über fich ^hen ; 2luf Den dürfen jmifchen Den klügeln bin 
liegen weiffe #aare Die gegw Die Spipe an Den Övücfen etwas gelb* 
rotf) finD. ©ie §lügel finD in Der €E$Ufte hinab weidlich, an bepDen 
Seiten haar*braun, aber Die Strich oDer ^erliche Linien Darinnen weif?, 
alles glan^enD in Der Sonne* ©ie Unter * §lügel finD eben fol* 
«her^arbe unD folcheS Saums als Die gewirkten Spieen Der kan« 
len* ©er Unter*geib ift länglich in einer ©iefe pom 9$ücfen an, 
©ie £3ruft bat lange weifte dpaare, auch D« glügel an Den Ober* 
SdpencFeln. 

n, 1 . ©ieDvuipeauf Den 3Bufl*$rauf. 

2 . <2ßiefie auf Dem Kletten *2aub liegt. 

3 . unD 4 <20 ie Die^uncte an Den Seifen ftehen. 

5 . <2Bie Die s $uncfe unD Striche auf Den Seiten^ucfen bep 
einigen finD* 

© 2 


©ie 



24 23m btt 6cf)fupf‘3Befpe. 

6. ©ie SKaupe in Dec 3$erwanblungö*$ulfe wie fie Dornen 

ausfiehf. 

7 . <5Bie fie an Der 0eite anjufehen. 

ü. ©er ^apilion. 

X. 

Q3on ta'6i$(upf^efpc fo e(n@e[ptn(ial» 

35anm=9Botle über fiel) fjatv 

&etn fo genannten Journal des feavans Anno I7i3.un0äobar 
p. 474 . jtef)t pon Diefem Eleinemichnevmon,unD wirb Dafelb(t 
mouche ä cotron genannt ; ©ie ^5auni" < 2BoUen^liege. Q3o» Der« 
felben 3etf an habe ich gefuchf Diefeö lnfe& genauer kennen ju lernen,unD 
Die $ranf$6fifd)e Nachricht baoon völliger jtt machen. (£6 tfl eine Eieine 
fchmarhe0chlupf*3Befpe,al$ hier Porgefiellet Tab. X. auf DemanDern 
$upfer*$Mat; ©ie 9H5eiblein haben einen Sege;0tadjel mit melden fie 
t)ie (£per auf ober in eine Staupe legen fonnen. ©ie Männlein haben 
folgen 0tad)el nicht. 0ieftnbganh fchwarf$am$opf unt> 8eib,autf* 
genommen am ^opf ba$ ©ebifj unD §reü"0pihen, unD amSeib Pie 
Kliffe, welcheinögefamt^ßacb^gelb finb. ©te^uhMbornerfinb oon 
iman^lg ©elencfen, ober runblidjen3?nopfiein an einanDer. ©er$in* 
ter^eibam^Kucfen unD0chwan& fpi($ig, in bereifte breiter, unD faßt 
ber <8auch gan£ ein wenn fie fob jtnb. ©te <£per werben nad) einigen 
0tunben lebenbtgaufDer^aupe,fciechen ju ben Poris oberOeffnuw 
gen hinein, bereu bie Scaupe in allen ©elencfen oollift, unD nehren fid) 
alö SSJiaben pon bem @afft Der Scaupe, nicht fo wohl p®n bem fie lebt, al$ 
pon Dem fie fpinnen, Daher frißt DieÖUupe immer fort wie ^upor. <2Bann 
aber tiefe SÖlaDen in Der 3vaupegro§ genug, Frieden fie au« Der lebenben 
Dcaupe Durch Die Locher in Den ©elencfen ober jehen föogen De$Setb$ 
wieDer herauf legen fich neben einanDer, unD fpinnt eine j?gli$eS0laDe 
ihr ©ehauf« aufrecht um fich herum al$ ein 0eiben^urm. ©ie 
-SRaupe aber weld;e Durch folche Türmer matt unb au$gefaugf worben, 
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fonimt alSDann nicht mehr pon folgen £>rt, fonDern fefcl ftch auf Diefe,au 
einem (Scaöftdosclfefl an unD nebenetnanDet geronnenerer,unD DecÜ 
fie mit ihrem im £eib noch übrigen 0 uwpem@efpinnfte ju. 2 Ufo ift t>aö 
SÖaumwoIIige ©efpinnfl nid)t oon Diefen 3)}aDen, fonbern oon Der 
Staupe, unD muß man DiefeQBefpen in ganfc anDern^erftanD (mouches 
oDet guepes a cottonj baumwollen ^QBefpen Reiften, als man fagt 
versa foye, ©eiDemQßürme. ©ann Die ©eiDewQBürme machen Die 
©eiDe felbft, aber Diefe QBefpen nicht DasQBeflem0efpinnÜ über ihnen. 
QBann ffe reif jtnD jum QSerwanDeln tm Frühling, fo beiden fie nicht ih? 
©efpinnft oben auf,fonDern bohren fleh' auch Durch Der Dcaupe ihres 
Durch, gatten fich, unD fuchenwieDer Dergleichen Raupen, fid) in ihnen 
fort jupflanhen. $ch habe einegroffeSInjahl foldher QBefpem9}efle r f 
in Deren einigen immer mehr als in Den anDern, unD Griechen ojft über 
Drepßig aus einem heraus. SDiefeQBolkift rneDer jum fpinnen, noch 
jum unterfüttern oDer anDern Bequemlichkeiten ^gebrauchen, weil fie 
nicht iahe genug, unD alfo auch feine ©tärdfe hat, wenn fie geDrucft wirö 
fich wieDer Pon einander 511 begeben, fonDern bleibt fo platt als fie ge* 
Drucft morDen. ©efchweige, Daß Diefe Raupen in geringer Quantität 
gefunDen werDen. <£$ finD noch einige anDere oon Diefer 2lrt, oon web 
chen ich Daö mcifte fchon beobachtet, unD mann Das übrige gar Daju 
fomrnt, wie mir auch an gegenwärtigen einige UmflänDe mangeln, wer* 
De icheSfünfftig mittheilen, 
n. 1 . £>ie Heine QBefpe. 

2 . £)as Q'iaummollige ©efpinnfl mit einigen Lochern woraus 

Die QBefpen gebrochen. 

3 . QBie Die €pec Darunter auSfehen aus tpelchen. Die ^ßefpen 

frischen. 

4 . €in §lügel oon Den Dber^lügeln mit feinen SlDern, 

XI. 

Keinen C?geb®ucm mit Dem 6reiten 

SRatil, mit* t'tv breiten <od)tt>«ii&Oefming. 

®r$?ter Den QBafler Ungeziefer ftnD abfonDerlich Die faugenDenDen 
^ifchen unD anDern Kreaturen im Qßaffer befchweciich, wooon 
£> 3 ich 
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id) in Dtcfetn erftett ©jede Des anDern JbunDertS aud) einige 21rten 
feigen will; nemlid) eines oon Dem Genere Das mit Dem Mcffen 9ftaul 
faugt, wie es Die 2Mufc£gel tf>un; Das anDere Don Denen fo mit Dem 
SDlaul faugen als wie Die Saufe; DaSjDrittefo mit einem ©tacbel faugt 
alö wie Die ^Ban^en. Q3on De« crflcn Specie f>abc ich einen fleinen 
€gel*3Burm an Den$ifdjen gefunDen, melier allezeit nur etwan ei# 
nen langgewefen,mannich Den langfien Darunter gefeben,unD 
wann er ftcb nod) Da;u auSgeDebnef. 3d) habe ihn anfangsrot einen 
jungen ^MuMSgel gebalten : 2lber als ich Die jungen $Muf#€gel Dage# 
gen hielt, fanD id) einen grofenUnferfcbieDtnDer ©etfallt Des SeibeS, 
Des ^aulS, unD Des ©djtranheS ; in Der 2lrt ju Briefen, ju febwim* 
men unD anDern UmjMnDen. ©er Seib DiefeS Dürrns ijt runD, unD 
fan ficb nicht flach oDer breit machen wie DeSSMut-^gelS; außer Dem 
Daß id) ihn nie fo groß gefunDen. ©as^auliftbornenalSetne©om# 
petemDefnung mit einem breiten Häuflein oDermit einer Sippe herum» 
womit er fid> anlegen unD faugen f an. 3ft am Seib oben Dicfer als bep 
Dem ©cbmanh,Da manbepm^lut*£gelDiefeSfd)merlid) unterfcbeiDen 
fan, gegen Den 6vopf etman Sinien breit, gegen Den ©djmantj etman eine 
halbe Sinie. 21m ©cbmanh ifi wieDet ein folcßes «^dutlein um Die Oeff^ 
nung,abet etwas fleiner als Das ^BerDere, womit er ficb feßauffehen, 
euch anbdngen fan» ©iefeS braucht er jum frted)en; Dann er frieebt 
Wie Die fdwn einigemabl betriebene 9$aupe, fo icb ©pannen^effer ge# 
nennet habe, weil fie Griechen wie man mit einer $anD Die ©pannen 
mißt, Da man Den ©aum jum fleinen ginger rucFt unD in Der Glitte Die 
*£)anD in Die$ob* bebt. 

3m Martio biß in Den Junium babeidj fie an Den$tfd)en gefun# 
Den, Deren einige Dem $ifd) an Den 2lugen bangen, fonDerlid) Den ßer# 
benDen oDer matten, mit Dem ©cbmanh fueßt er fiel) am erften anju* 
bangen, Darnach feljt er Den ^opf auf. Gaffer Dem ©äugen mit Dem 
§ttaul ifl er aud) Den <£geln an Der ^arbe gleich, nämlich feßwarß# 
braun,unD febeinen auf DeraÖvücfen weife $uncfe Durd) Die braune 
bpauf. <2Bann erfebwimmf macht er mit Dem Seib eine ©^langen# 
gigut wie ein lateinisches groffeS s lincfsunD rechts wed)fel weiß. @S 
lieben Diefe SfBürnie Das fießenbe oDer fonft nicht alljit frtfcbe^luß# 
Äffer; 2lls id; einem in $runnm#2Baffer warf färb erbalD Darauf. 

©g* 
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fueben Die $ifcbe Die eingiegenDen füllen Ctucllcn imD $3äcb« 
Damit fie folget infeften log roerDen, Da fie fonft gerne in gebenDett 
^Baffer finD, weil fte Da mehr Nahrung gnDen, wegen Der infeöen fo ju 
il>rer0peife Darinnen leben. 

n. i. ©er faugenDe ^Buvm, 

2 . 9Bie er friert. 

3 . 2 Bie er febwimmf. 


XII 

QSott einer 

®80n Der anDern 2lrf Der infeöen fo Den Saufen gleich, habe ich ettftS 
«§0 an Den fleinen $tfcben gefunDen, fo mit einer Saug fanoerglicben 
werDeti. SS ig Flein, Doch breit als eine^SanD^Saug, bat Dornen jwet) 
äugen womit fte Das Siebt fef>en fan, Dann wenn id> Des SRacbtS mit 
Dem Siebt etwas näher fam gobe fte Dor Dem Siebt. 0ie febwimmt fe()C 
ftbnell im SSBageryDurcbfcbneiDet Daffelbe leicbtlicb mit Dem febargen 
Seib, unD wenn ifjr Dagelbe wieDergebt, oDer fte fommt mit Dem breiten 
Des SeibS gegen Das ^ßager, fo überwirfft fie fid) unD fommt in Den rech* 
fen@ang. 0ie bat neben feebs $üge, auf jeDer 0eite Dret>,unDDor 
Dem 0d>wan£ noch jwep,mitDiefen inSgefamf fcbwinit fie, unD bewe* 
get fie immer wann fte auebfi^t; Die am 0<bwanh geben etwas geraDec 
neben binauS; Dag Der anDern Sagereinen fpifcigen $Bincfel mit Der# 
felben,unD folglich wann fie bei;Derlep§üge bewegt immerSreuhe ma# 
d>en. Uber Diefe bat fie Dornen noch jwep furhe $üge mit einer Platte 
womit fie ficb feg ^dlt wann Die anDern achte geh bewegen, ©iefe ^ 8 e* 
wegung geliebt Damit fte immer frifcbeS^agerjuficbbefomme/tbeilS 
um Der Sufft tbeils um Der Nahrung willen, fo ibr Damit jufd)wimmt. 

©ie breite $aut um Den dürfen ig grünlich als Sftoos auf Der 
CrDe,unDDer Slucfemfofeilformigig, unD woran unten Die^üge ftnD, 
ig fcbwarS «nD weig eingefäuwet» 21m 0cbwan& Der unten am 

SKucfm 
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3Rucfenon|lebtfint>jt»ci)fc^ttjar|cReefenal#5t«g«n: neben Dem «Kfi* 
efen finD oben unt> unten *wet)längliche $lecfen, unten aber auc b]m* 
feße« Den klugen unD -göflfen jweprunDe. 

a. 3ft Die ©rbffe Der Saus, unD wie fie oben auäfießt. 

b. fie unten auSfießt 

1. bas ^orDer^ßeil obenßer, etwas ßvoffer gemalt. 

2 . ©et $eilformige£Rücfen. 

3 . ©ie 8 §üffe wie fie im ®<$wimmen unD bewegen faßen, 
4 - ©ie 2 $üf]ewomitfiefichanßältauf Der 55au<ü*©eite, 
5 . ©ie 2 ©eßwan^pfie wann fiegeraDe fledern 

XIII. 

Q5on bet fcßmalern ®affer*®atige. 

f ^Sil man im$o<bteutfcben wegen- Des allgemeinen tarnen« 
DiefeS $eferS noch nicht eine tfa unterließe ich mich einen in 
Den ©angju bringen, welcher mit Der Sftafur unD anDern UmfldnDen 
DiefeS in/eötf etwas meßr übereinfommt, unD eine ©egenßaltung 
mit Den SSaum >SfBanfcen leiDet. 3cß ßeiffe $efer was Die Dünnen 
unD fubtilen Unter Flügel mit hartem Ober klügeln Decft. ©aS 
tßun Die$8aum*585anßen in ihrem ganzen (Genere) ©efcßlecßf/ 
welches an Der ^aßl Der untetfeßieDenen (Specierum) mitten feinem 
naeßgiebt,unD Das fßuf auch DiefeGaffer# 555anße. ©arnai ßat 
fie DiefeS mitDem^aucß^SfßanlenbefonDerS, Daß ein ©rücf DerDber* 
Flügel gegen Die©pi^e ju Durchfahrig unD Dünner ifl als Das übrige, 
^ornemlicß aber DageS mit Dem ©tacßel im$)}aul fiel) allein mit fau* 
genneßtt,unD meifanSmif Dem ©afft unDSSlut an'Derer Kreaturen. 
^Bomit aueß Die SSeft*5®-an|en übereinfommen • fragt auch Diefen 
©tacßel unten an Der$3rufaan welche fte ißn legt wie anDere ^Ban* 
j&en wann fte ftieeßen unD nießt faugen. ©ie SBautmSfBan&en welche 
in anDern SänDern feltfame unD ni$t weit gebräuchliche tarnen befoiw 
men, ßeift man ^Banßen,weil fieniißt nur wie Die Söett^SSanßcn 

faugen 
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faugen fonDetn auch meiftenSfo jiincFen. <2ßann man Den tarnen 
^Ban^en feinem Urfprung nach nehmen raolte, würDe erfid) jmar fo 
eigentlich nicht hieh^ WicFen. £)ann erfommtoonDer < iSanb,n)or* 
Innen Die<2Bauhen ftecFen,u»D Darauf Die0d}laffenDen plagen, Daher 
fie aud>^anD>&aufe,unDbepeimgen^anDfchenheiflm. ^JBeilabec 
Dte^aum Banken in Den DtinDen unD anDern fKt^ett jteefen unD Die* 
fe Gaffer * ^Banhen auf Dem SöoDen am ©ra£ hangen, unD nur lauren 
bis etwas auf Das Raffer Fommt Daraus jte etwas QMut faugen Fbm 
mn, fo Dient ihnen.DiefeS an ftattDer<2BanD, wieaud) Dte#auS*3Ban* 
fcen Deswegen nicht aufhhren^Banfcen ju heißen oh fie gleich im ^3et£ 
oDer hei) manchen unachtfamen ©eiehrten in Den Büchern fteefen, 
mann er Das Sbett ju nahe Dran (teilt. £geil Diefe QBaflTec*^Bantje 

ammeiitengefehen witD wann fte jung unD innerhalb ihren Deep «£)dm 
tungen ift,fo wiU ich auch hei) Diefem ihrem SuftanDe anfangen. 0ie 
fleht alSDannauSwte n. i. inDerXHiten^afel,hat einen fragen oDec 
.f)alS*$8inDe, woran unten Die rotOetjien pj]e ftnD; einen fKücFen* 
@<hilD; unD auf bepDen 0eifen eine fchmahle fut^e 0cheiDe, worin* 
nen Die Flügel (teefen, welche in Der ledern Lautung fich heraus thtm. 
Unter Deni£Ruefen*0chilD, ift etwas (tdrefere .(baut ohne galten, h«c* 
nach geht Der Unter «Seih an Der fich etwas alle 0eiten biegen Fan* 
©ie hintern §üjfe ftnD noch einmahl fo lang als Diejroep ^aac ^Bor< 
fcer^üjje um Des fchneüen 0chwimmenS willen, ftnD aber noch nicht mit 
(b langen paaren befehd als fie hernach nach Der lebten Lautung ftnD. 
SJtitDiefen hinter puffen Fan fie Den ganzen Oberleib abpu^en mann 
etwas FothigeS Darauf liegen bleibt. 2ibrt abfonDcrlich Fdmmt fie Da? 
tnit gleichfam Die£)a«ce fo neben am Unter »Selb fiehn, welche fb Dicht 
an einanDer fchUeffen im < 5Bajfer / als Die feDerhajften ^heÜ* an Den 
fielen Der^bgel, ja noch Dichter, weil Diefe an Den sBogeln nur Das 
QBafler abhalten,Da§ es nicht auf Den £eib Dringen Fan, jene aber aud) 
Die Sufft in fich halten Fon Men unD mit unter Das SSSafiet nehmen. 
£)tefe,£ufff ju holen,Fommen fie mit DeniÄmtern in Die »t>6F>eauf Die 
§ldd)e Des Hafers, unD nehmen einegufft^SBlafc mit fich m folchen 
•paaren hinab, weltheSufft^lafe DaS£i<ht mehr als Das Gaffer in 
ftd) hat unD folglich fd>r glanzt- ©aber heißt man Diefe Gaffer* 
QBanhen in Der 0d;weih ©K#ing Pom qleißen, wie ein berühmter 
VJ.<£heil 0 Um 
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Unterfuhr berlftafUC unb SDlit * ©lieb Der Academi® Natur® Curio* 
fbrum tn ben Ephemer. An. Udo p. 197, in Der 35efd)reibung biefeS 
Infefls, roie es oor bec testen Häutung auSfiefjf, nebfl anDernÜmpam 
ben berietet. feie‘fe€ufft*$B'töfe btent abfonberlicb baju, Da§ fieDefto 
febneüerin bie#5&e fahren Tonnen, bann fie nebren fid) oon fliegen 
Die auf bem Hafter febroimmen ober barein fallen. fetefe fanget fie 
febr febneü, unb mann fie biefelbe bemeipernfan, nimmt fiepe mitunter 
Das Raffer unb fauget mit bem 0fadjel pornen am^opjf Derfelben 
Dcn@afft au$. SDtefer @tacbel peeft in einem Futteral, unb ip fo 
ftarcf, ba§ ec aud) Durch hierauf Der^)dnbe gebf,tt)ie fie banneinen 
ber fie unaebtfam traftiret emppnDlicb (teeren Tonnen, biefer 0 tacbel 
bat oben ein DrepecfigeS ^)dutlein, unb unter Demfelben ein ©elencfe. 
feie klugen finbgcop gldnijenbunDmit rubtilen©itters^Bercf. 0 ie 
fe^en fc^arff bamit aus einer jiemlicben Riefte beS ^BafftrS b^aitf 
mann etmaS ju ihrer £3eute barauf febroimmet. innerhalb Der Deep 
Lautungen ip Die grönlidje $arb ihres SeibeS an einigen mit braun, 
an aubern mit etroaS rotb gemengt. ^öeil Die SufifMölafe am Üetbe 
mit©emalt muß unter fid) geDrucft roerDen, rubern fie mit Den #im 
<er*§üffen aud) parcf abroerts, fo baß Das ©laß morinnen icb fie am 
fdngltch hatte, t>on Dem Slnpoffen ihrer &öpfe immer einigen Saut non 
ft<^> gab, bann fie f unten ftcb an nichts haton/UnD muffen Doch eftnas 
haben, fonp bebt fie Die $Mafe roieDer in Diethe. @ieholen auch mit 
bem ^)inters?eib2ujftjum2lthem, bann DieÜufft im ^ßajferFonnen fie 
nicht genieffenmiebie^ifebe biefelbe haben muffen, ©ahec faubern fie 
Dte bintereDejfnung fleißig, unb nach Der lebten Lautung fehen fie aus 
roie n. 2 . befommen^efer^lugel, bas ift,Obemmb Unter *§lögel,tnie 
oben gemelbef,bieDbernftnbbiS anbie0pi|enbidunDDuncfel,anben 
@pipen burebfiebtig, ber äußerlichen §arbe aber nach ifl Das maS Daran 
tneiß gelaffen ifl, rotbraun, Das anbere febmar^braun (flehe n. 4 .) Die 
Durchfuhr 0 ptbe unb untere braune glecfen mit bem Abmaßen 
^>unct,unDbieUnter^lügelfcbeineninber (Sonnen bläulich Durcbflcb* 
tig. feie klugen finb gldn|enD*fcbroarh; Die 0tirn unb Der DSücfem 
@djttt> roeifcbraun. £)ie §üfle jum Zubern, haben Jpaareals^ranhen. 
^ßannbiefe lebte Lautung gefebeben ifl,begiebt ficb biefcö lnfe£t gerne 
aus Dem Gaffer, auch mann eSDaS trodene erreichet, fliegt eSDanon. 

£>a&er 
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©aber fliegen ft« im $rübling auß Den großen ftebenDen Gaffern, wo fie 
fi<h im $rübling gatten, unD legen ihre €pet in Sachen auf Dem §elDeDie 
einige Wochen Dafelbft (leben bleiben, weil in Denfelben Daß < 3Ba(Jer mdr* 
mer, nicht fo tief, unD mehr fliegen auf Dajfelbe fommen. 0je eß Dann 
l>ie^)t^eauötvocfnet,ftnDt)iefe€teaturen außgemachfen,unDgiegenwi«‘ 
Der Davon. 3BirD foldje ^ager^anlje gezwungen im ^Baffer ju 
bleiben nachher lehfem£)dufung,fo frigtfie nicht allein feine fliegen mehr 
tt>ie juvor,fonDernftebleibtauchbalD alßtoD liegen, Doch fo, mann matt 
fie nicht ju lang liegen ldgt,fonDern balD auf Daß^rocfene legt,Dag fie wie* 
Der ju fichfommt.unD enDlich Davon fliegt. $but mangewieDer ins 
^Bajfer/fo lebt fie noch eine Beitlang Darinnen, fuchf aber immer ju ent' 
f ommen, unD Diefeß aUeß wahret biß in Die &elffte Deß Jul», 
n. i. SMe^öaffer^anhe vor Der lebten Lautung» 

2 . Sflach Der lebten Lautung. 

3 . 2Iugen,0rirnunD$taul*0tachel. 

4 . €in Dber^lugel. 

5 ‘ <£inUnter 4 lügel. 

XIV. 

QSott Der breiteren QBafTer ? OBanf^e. 

t ^€ü^opf,.£alß*0cbilb,$lügel unD Der Seib Darunter breiter ig, 
§f alß an Der anDern, fan fte DaDurch wohl von Derfelben unterfchie» 
Den werDen. Uber Diefeß ift Die §arbe Der glugel gldri|enD fchwarh* 
braun, Die @tirn Greifer, unD braumgelbnebflDem 9lücfem@(hilD,Die 
klugen f(einer. SDie flöget liegen in Der Stifte ettvaßöbereinanDer, 
Doch ig Der untere ^il^rfelben, Der hier inDer$tguc Der Über« §lü* 
gel ohne ^uncte gelagert worDen, Durchgchtig, unD äugen mit Dem 
Dichtern 0trich wie bet) Der anDern etwaß gefdumef. SDie Unteren 
^(ugel ftnD febr meig unD Die SlDern Derfelben etwaß anDerß. £>ie bin« 
tern gtjge finD nicht fo lang wie bep jener,unD Die vorDeren $üj]efurb 
unD Dicf,mtf einerPlatte,Die fag folangalßDer $ug ig,unD ftchinilj* 
rem ©elencf auf Den $ug legt, wie ftch Daß @pinne w©ebifkuf einanDec 
€ 2 legt, 
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legt, Dem febr gleich ftel>t* ©egen Dem #erbft gebtjteauS Dem Gaffer 
unD bleibt auf Dem^rodenen,Da ich fte yttm ojftern gefangen / unD mieDen 
in Das Hafter auf emefct)n)immenöe<5ol^^inDe getban, auf rocktet 
fie balD unter balD ober Dem Raffer geblieben, mann fie aber aus Dem 
SBaffer f am,reinigte fie Die #aare am|)tnf erleib mit Den^intern^üffen, 
Dafj man DaSKratjenDerfelben fiarcf ^oren funfe, Damit fte nemtiebfob 
cbe#aare inDerOrDnung hielte, mann fte tcocfeti murDe, Damit fie Die 
Sufff Dcfto befier cinfc^Ucffe mann fie unter Daö ^Bafferge^t. Q$or 
Der lebten Lautung, bat fie Die Flügel fd)on jiemlicb lang, Dod) Decfen fie 
Den Unterleib noch nicht fo meit als bernacb. ©er 3ftaub@tacb?l bat 
oben oorn unter Der @tirn eine Klappe, nebenher jmep halbe glatter 
herab, unD jmifeben Denfelben DieSXobteoDer @d;eiOe ittmeldjefteDem 
felben hinein unD beraub tbunf an, über Demfelben unter Den klugen bat 
Diefellrtjmep furpeSübl^rnlein. 0onji ijt Die Nahrung unD alles 
mit Dem porigen gemein. UnD mann icb nicht Das ©affen Der anDern 
im Frühling gefeben, unD Männlein unD '■JBeiblein gleich geflaltetge» 
funDen, fo batte ich t>iefefürpaö Sfödnnlein gehalten,aber es ijleine ganfc 
anDere Species. ©aS Männlein fan mit Den Stfacfen einen ©eigen# 
Saut pon ftcb geben miepiel £olh*Kefep unD anDere tbun. <8cp Der 
Untersuchung ihrer ^aturmufte ich ihnen tdglich üiermahl unDoffterS 
frifcbeS ^lufc^Bafifer geben, ©ie großen merDen bis | $o0 lang. 
0ie bleiben über hinter in Der SrDe nicht meit pom < 3öaffcr mofiecr* 
ma^fen, ich habe fte im Frühling bepm Umgraben eines ©artende«' 
teS,fo nahebep einem Gaffermar, einige mahl gefunDen. 

n. j. Stne Pon Den gröffern breiten < 3öa(fer^an|en por Der 
lebten Lautung mann fie noch im SBaffer ftnD. 

2 . Sine foaufDem fKüden liegt. 

3 . <2Bie ihr $5iaub0facbel anjufeben. 

4 . ©er 0tad)el am Kopf mie er auf Der 0eife aus jteljt, 

5 . ©iejmepQ3orDer^uffemit Der langen Klaue, 

6 . Sin Ober Flügel. 

7 . Sin Unterflöge!. 

8. Sine DöHigwiSgeroachfene nach her lebten #dutuR£ 

XV. 
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w. 

^011 Der Dtrtiipe mit Den 8 $ebetfie(<23ö* 

fcijt'ii nnt> 6m ^npilttm mit fd)»ar|enflügein un6 
fedjg weiffen glecfm 6arauf. 

(§rf@ fjiitbcrgrofle ©ippfl[ttm$tnur bw jii«g*nbw aUrt* 
Up $«b«rn gegeben, Cie ju feigem ■glug ober mr SBebecfung ibreiS 
SetbeS Dienlich finD, fonDern auc^ f{?eilö fliegenDen in( e acn Dergleichen 
etwas angefchaffen. <2Bann man Den meinen 3fteeb©taub, Der einem 
V>on Den Botten-Fliegen oDer Den kleinen Sicht-tDiöcfen unD Julien an 
Den Ringern bleibt,Durd) ein gute« <£ergr6|TerungS;@laß anfteht,fo finD 
eS lauter fleine $eDetbofen, oDer $iele, Die auf bepDen ©eiten etwas §e* 
DerbaffteS heraus jiebenD haben. 3$ habe ^>apilionen,weifte unD brau* 
m, Deren $lügelaus lauter $eDerfielen befieben, unD als Die grauen»§«* 
c^eh Vemaiis) auSfebeo, Die ebmabls aus (Plumagen) §eDerbufcj)igen 
feilen DefhmDen, Die man jufammen fliehen funte, ©ajj aber an 
einigen Raupen, in welchen folche ftiegenDe Kreaturen perbergen finD, 
fchon ©puren folcber^atur Durd) $eDerfielige£aare angeDeufetwer* 
Den, hab ich noch an feiner fo Deutliches an DiefergefunDen,fo icj> je^t 
betreiben will. 

€S murDe mir im $rubling eine grofte fliege gebraut, welche Doppelte 
glügel batte, Die «16 Die §lügel Der %ßefpen Durcbficbtig waren, aud> 
§ö&l*£orner mit mehr alSPierjig ©elencfen; Daft id> fteals einen ich- 
nevmon oDer grcft«©$lupf* 3 Be|pe auf eine SftaDel flecfte. Öuf Diefe 
SftaDei legte fte, ebefie ftarb, eine 2 lnjabl€per,aus welchen hernach, Da 
ich & auffrifdbe€rDelegte,fleine 9 ldupleinausfrocben,braunpon§cu:» 
Den mit rötlichen paaren unD gelben knöpfen, ©ie fragen $)leel, unD 
nagten bisweilen ein Vocfylrin in ein SDlelDen* SB lat,f rochen Dabep immer 
in Die &t>e, unD wieDer beraub ©ie bdutefen ficb wie aüe Raupen ja i\y 
rer^eit/unD bekamen enDlicb auf acht Slbfäfcen, auf Den SKucfen neben 
Der$ul 6 " 2 lDer,fo mitten auf Dem SKucfen längs herab gebt, s 33 üfd;lein 
Don Jpaaren,oDer vielmehr Pon f leinen ^eDer-^telen. 5 Die anDern $aate 
foDiefe Raupen batten flunDen auffcbwarben^nopflein, Deren auf bep» 
Den ©eiten mit Den Pier^eDer^nopfen jeben auf jeDemSibfa^ waren. 
Sluf Dem ©cbwan^ aber (lunDe nur eines allein, feieret; ©iwan^ 
« 3 Sflffe 
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$üfe waren nabe bepfammen unD funDen lang heraus. ©aS erfte 
Änopf ein unten pom Sßaucbanmar Das fleinefe mit furzen braunen 
4bdrlein. ©aS ndc^>fte Darüber aufwärts gegen Den «Kücfenju, wäret* 
was grofer,unD batte längere £>gare, unD fo auch Das Dritte. Slber auf 
Dem Pierten unD fünften funDen Die^eDer^iele alles wfammen braun* 
febwarp. ©iefefKaupen fronen im Martioju ihrer ^BeranDerung in DU 
€rDe. ©arauf muf e ich DieSDlufter Diefer Raupen recht betracbfen,Dann 
es wurDe mir Die Hoffnung genommen,Die neuen ^aptlionen pon Den 
eingefrorenen Svaupen $u feben; <35eil mir eine ©olD*<£efer*S)labe, Die 
ich unbeDacbtfamer Reifem Der (SrDe Des ©efcbirrS gelafen batte, alle 
auffraf :DafanD tcb,DaßeS ein eigentlicher ^apilion, unD Daß mir Die 
fchwarhen unD weifen «Dleelf dublcin fo fonf auf Den klügeln fleben im 
fangen unD mit ungefchirften angreifen Der ^)anDe abgewifchf waren. 
©oc| if es was fonDerbareS an folchen^lugeln, Da§, wann Diefe^drlein 
abgewifcht, Diefelben Den fliegen klügeln gleichen, welches bet; anDern 
nicht gefchieht/fonDem fie bleiben auf anDere^ßeife fahl unD abgefchaben. 
©ie weijfen $lecfen ftnD mit weifen #drlein beDecft,wie Das übrige mit 
febmarhen, nach abgefchabenen $drlein aber bleiben Die fahle» weifen 
§lecfen Durcbftcbtig, Das anDere, fo fchwarhwar, ganhtrübe, ©er £ctb 
gebt in gleicher ©iefe bis an Den 9lücfen*^3ucfel, bat gleich an folgen et» 
nengleichfampergulDetengelben §lecfenauf Dem erfen Sfbfafe, unD Der 
fünfte if als ein halber 0ting ponebenfolcber©olD*gelben garbe,biSju 
bepDen ©eiten an Den Q3aucb- ©onf if Der ERücfe.^obbfcbroarh, unD 
längs hinab etwas gldnhenD unter Den Jbdrlein, fo gleicfcfam Darauf ge* 
f lebt liegen, wie auf Den klügeln, unD nic&t über ftd) (leben: ©er 33ucfel 
aber fo als einige nebeneinanDerliegenDe ( 3Sülfe erhaben febf, if recht 
gldnhenD fcpwarh. ©o if auch Der^aud; unD DieSÖruf unten fcbmar($, 
nur Da§gleich unter Dem $opf oDer unter Dem SDlaul ein als ©olD* gldn» 
henDer gelber ^lecfen if, über welchem noch Dichte am S9laul Das erfe 
^aar$ttfefebf. ©ie $übb«£)brner ftnD febwarh, unD haben über 40 . 
©elende, ©ie ©aug*©pi|e if lang, wann er fie aus Der «Kölle f huf, unD 
ftnD fonf feine ©piljen am SDlaul jufeben. kleben am ^opfftnD ein 
^aar f leine ©Idtter, Dergleichen fonf Die <£ulen oielgrofere !;aben, 

1 . ©ie «Kaupe. 

2 . ©er ^apilion- 

g. fineS oen Den^eDerbaften paaren. 

F I N I S. 
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